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A breitet und von dieſem endgültig Feftgeltelltfichlicht und einfach wurde er gefeiert. Den ſozialen[ Port Arthur und ſchreibt: Da die engliſche Anordnung des Vorgehens abzuhalten. Trotzdem 
Abonnements-Einladung. werden. Hauptſächlich werden darin Beſtim⸗ Beſtrebungen, welche namentlich darauf gerichtet Preſſe dem moskowitiſchen Bären keine Verweiſe eien die Freiſchaaren über die Grenze gegangen, 
= „mungen über Beſchaffenheit, Einrichtung und ſind, das Loos der Kranken und Elenden zu er⸗ zu geben wagt, weil ſie deſſen Tatzenſchläge und und am 14. März habe der Nationalverband 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die Verproviantirung der Auswandererſchiffe, über leichtern, brachte die Fürſtin das lebhafteſte Brummen befürchtet, ſo ſtellt ſie abſonderliche 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ amtliche Beſichtigung und Kontrolle dieſer Schiffe, Intereſſe entgegen. Sie liebte es freilich nicht, und abenteuerliche Theorien auf. Ihrer Anſicht 
79 5 cht bald er⸗ über ärztliche Unterſuchung der Reiſenden und von dieſem ihren Wirken Aufheben zu machen. nach ſoll die Haltung Rußlands und Deutſch⸗ 
nement auf unſere Zeitung rech der Schiffsbeſatzung vor der Einſchiffung, über In Berlin wurde aber kein Bazar für die Armen lands ein Vorzeichen für die Theilung des 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne] den Geschäftsbetrieb der Unternehmer und und Kranken abgehalten, der nicht an der Fürſtin himmliſchen Reiches fein; es ſei daher von Be⸗ 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die Agenten u. ſ. w. getroffen werden. Der Bun⸗ eine Göunerin fand, indem ſie entweder Gaben deutung, daß auch England ſich bemühe, ver⸗ 
115 Kar eftftelfen können. Die desrath dürfte im Januar u. J. Gelegenheit er⸗ſpendete oder reiche Einkäufe machte. Mit dem ſſchwiegene Vorkaufsrechte zu erlangen, die als⸗ 
Stärke der Auflage feſt 28 - halten, zu allen dieſen Fragen Stellung zu ueh⸗ lebhafteſten Eifer unterſtützte fie namentlich die dann im Augenblick der Kriſis zur Geltung 
reichhaltige Fülle des Materials, welches men. Damit wird aber ſeine vorbereitende Thä⸗ Beſtrebungen für die Errichtung von Lungen⸗ gebracht werden könnten. Die engliſche Preſſe 
wir aus den po litiſ ch en Tages ⸗ſtigkeit für die Ausführung des Auswanderungs⸗ heilſtätten; fie übernahm den Vorſitz in den ſuche auch Japan aufzureizen, aber in Japan 
igniſſen, aus den Kam ⸗geſetzes nicht abgeſchloſſen fein. Es wird darauf gerichteten Vereinen; unermüdlich war ſie wiſſe man ganz gut, daß ein Kampf gegen 
ereig R 25 Berich⸗ ſich bei Beginn des nächſten Jahres für ihn für ihre Lieblingsideen thätig, hierin von ihrer Rußland einen Kampf des irdenen Topfes gegen 
mer⸗ u Er An f 11 g8- Er 8 aus e e dan Nec ae 1 Tochter bes. Peinzeffin 1 ne wie 3 e e as 8 au nr 
au en lokalen un rat) zu bilden, welcher den Reichskanzler bei] ſtützt. Gleich ihrem Gemahl, dem Reich anzler, erſt 1 eine Handelsintereſſen bejorgt un 
1555 iellen Begebn iſſen dar⸗ Runden mn 215 a Weil 115 Aus⸗ ng aber auch Br 8 Kae: dem 2 5 en 4 eng er en bin 
BE 8 — as z wanderungsweſens zuſtehenden Befugniſſe unter⸗Waidwerk ob; auf ihren eſitzungen in handeln. le Machenſchaften Englands würden 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ ſtützen fol, Die Befugniſſe des Reichskanzlers Rußland jagte die dem ſiebzigſten Jahre ſich ohne Wirkung bleiben. Die ſogenannte glän⸗ 
graphiſchen Depeſchen (auch über auf dieſem Gebiete ſind verſchieden. So ertheilt En Dame im vorigen Jahre noch auf zende Vereinsamung des britiſchen Reiches, auf 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen Nach⸗ oder verſagt er die Erlaubuiß zur Beförderung Bären; auf der letzten Geweihausſtellung wur⸗ die man in England ſtolz zu ſein ſcheint, werde 
an Alk Aue Schnelle Uebermittelung = ray EN a a den ihre dae end Kamm; 8 len Den am _ ihm gu en zu 1 
Hen, 1 g in übt in den Hafenorten die Aufſicht über das „Grüunröcken“ bewundert und mit Preiſen aus⸗ „Madame Floguet hat an die parlamen⸗ 
wir ein eigenes Büreau in Berlin Ausſpanderungsweſen aus u. ſ. w. Bei der gezeichuet. Die Fürſtiu war Ehrendame des fariſche Panama⸗Uuterſuchungskommiſſion einen 
errichtet haben, iſt jo bekannt, daß wir es Ausübung einiger Vefuguſſſe muß er ſogar den cniglich baieriſchen Thereſten⸗Ordeus. Bis in Brief gerichtet, in dem fie den Vorfigenden er⸗ 
uns verſagen können, zur Empfehlung uit i 4 5 5 ſo Dr er we die letzte Zeit W 9 ſich einer . re ee En ee 
g er niß für ſolche Unternehmungen, welche die Be⸗ zeichneten Geſundheit. — In vergangener Woche mitzutheilen, den dieſer in em Augenblick ge⸗ 
unſerer Zeitung irgend etwas zuzufügen. ſiedlung eines beſtimmten Gebietes in über⸗ 155 die Fürſtin nach, Paris gereiſt, wo fie au ſchreben hal, als jeine polltiſchen Gegner ihm 
Ebenſo werden wir auch ferner für ein ſeelſchen Ländern 7030 Gegenſtande haben, ſowie einer linksſeitigen Lungenentzündung erkrankte. ſeiue Ehre hätten nehmen wollen. Die Zeilen 
intereſſantes und ſpannendes Feuilleton im Falle der Beſchräukung oder des Widerrufs Stark ſiebernd trat ſie die Rückreiſe an und ſind datirt vom 18. Februar 1893. In dem 
der einem Unternehmer ertheilten Erlaubniß. langte Freitag Abend in ſehr leidendem Zuſtande Schreiben heißt es: „Ich befinde mich ſehr lei⸗ 
Sorge tragen. A 8 Der Bundesrath wird, während der Kaſſer den hier an. Das Fieber ſtieg zeitweiſe bis auf 40 dend und ſchwöre aufs neue, ehe ich ſterbe, daß 
Der Preis der täglich zweimal Vorſitzenden des Auswanderungs⸗Beiraths er⸗ Grad, es trat bald Herzſchwäche hinzu, ſodaß in den Erklärungen von Charles Leſſeps über 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be nennt, einmal die Mitglieder des letzteren zu man bereits geſtern auf das Schlimmſte gefaßt das angeblich von mir an ihn gerichtete Erſuchen 
— p ] , ,, , ,,, , , nichl verlange 
> 2 > ie Organiſation des Beira zu regeln haben. Sterbeſakramenten verſehen und i } ei l gefunden. ) ver 
Poſtanſtalten vierteljährlich nur — Das Auswanderungsgeſetz tritt übrigens am mittag kurz vor 10 Uhr im Kreiſe der Ihrigen, und nichts erhalten. Mir wurde ohne eine Auf⸗ 
er in Stettin in 2 Expe⸗ 1. April 1898 in Kraft, ſodaß zu allen dieſen des Gatten und der Kinder, ſauft entſchlafeu. forderung meinerſeits eine Lifte von Tages⸗ 
N atlich ige, mit Arbeiten genügend Zeit vorhanden iſt. Bis wenige Minuten vor ihrem Tode blieb ſie blättern unterbreitet mit Bezeichnung der Summe, 
. eelvß 0 D Aus dem Artikel der „Times“ über die bei vollem ag Ten 1 ber, le die jedes Blatt erhalten folk. 
ringerlohn Pfennige. Kompensation, welche England für ſich in Auge geſtern Abend nach Thorn begeben hatte, wurde 
e Stettiner Zeitung iſt daher ſicht an müſſe a Ar Darlegung telegraphiſche Mittheilung gemacht. Von den England. f N 
die billigſte politiſche Zeitung, welche hervor: | Botſchaften und ie up aus ri i Fee ee * 5 
7 7 2 7 72 u. 29 82 17 x 7 fl 2 5 5 77 as 5 
55 2 > H f vollſtändig Kreiſen des Hofes liefen bereits m Laufe des den Bexichten aus Portsmoath über die freundliche f 
ta lich zweimal und in einem 76/5 den Wa er 125 mit Vormittags Beileids⸗Kundgebungen ein. Aufnahme und Ehrung der Offiziere und Manu⸗ Beſatzung des „Tupi“ fehlte das Heizerperſonal 
großen Formate erſcheint und den Leſern ihrer Seemacht am Eingange des Golfes von 5 ich: U ſchaften des deutſchen Geſchwaders ſteht der heutige für die Bedienung der Feuerungen und Schiffs⸗ 
eine ſolche von keinem andern hieſigen Tſchili feſtſetzen. In NordsChina find die eng⸗ Oeſterreich⸗Uungarn. Leitartikel der „Morning Poſt“, der nach der keſſel; daſſelbe ſollte von Kiel aus für die 
3 Nerv Tülle liſchen Jutereſſen verhältuißmäßig nur beſchränk⸗ Wien, 17. Dezember. Bedeutſam find die Behauptung, daß Deutſchlands koloniale Uuter⸗ Ueberführung des Schiffes angeworben werden. 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle l ; im Süden angstjes Reden, die in Buſt zwiſchen dem Fürſten Adam nehmungen im Großen und Ganzen ſtets im Die Auffüllung dieſes Perſonals und beten 
Y a ! ‚ten Charakters; aber im Süden, vom Pang⸗tſ . ſt zwiſchen } Großen >) 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch kiang bis zur Grenze von Tonkin, ſind fie die Sapieha an der Spitze der in Galisien herrſchen⸗ Geiſte der Feiudfeligkeit gegen England ausge⸗ Ausbildung an Bord haben um fo mehr Schwie⸗ 
noch beſonders darauf hin, daß unſere vorherrſchenden. .. . Wir können nicht gleichgül⸗ den polniſchen Adelspartei und dem geſtürzten führt worden feien, ſagt: „Die Erwägung derſ rigkeiten und Verzögerungen der Abfahrt vera 
b 1 22 4 Nachrichte tig Veränderungen gegenüber bleiben welche durch Miniſterpräſidenten Grafen Badeni gewechſelt Bitterkeit Deutſchlands gegen Großbritaunien laßt, als ſich unter den kontraktlich Angeworb 
Stettiner Zeitung die achrichten ihre Wirkung auf die Regierung in Peking, und wurden. Die Schleier fallen und man ſieht, wie beranlaßt uns, einige Einzelheiten der gegenwär⸗ Angehörige der verſchiedenſten europäiſchen 
über die Berliner und hieſige durch die Verſchiebung der Seemacht im fernen ſehr Graf Badeni die Deutſchen belogen und ber tigen Bewegung mit Beſorguſſſen zu betrachten. tionen befinden. 
Getrei de⸗ Waaren⸗ und Oſten die Bedingungen ernſtlich in Frage ſtellen, trogen hat, indem er ihnen von einem Paralle⸗ Warum läuft das deutſche Geſchwader britiſche p 
ds b x bereits im Ab auf welche unſere wirthſchaftliche Vorherrſchaft lismus der polniſchen und deutſchen Intereſſen Häfen an? Großbritannien ſteht auf freund⸗ 
Fondsbörſe 1 ad dieſem Theile der Welt gegründet iſt. Als in Oeſterreich flunkerte. Graf Badenf deutete ſchaftlichen Fuße mit China und Japan. Prinz 
blatt des gleichen Tages ver⸗ Hongkong 1841 eine britiſche Kolonie wurde, da an, daß er feine politiſche Thätigkeit nicht auf- Heiürich geht nach Ching mit einem ſtarken Ge 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den erſchien es von der höchſten 3 185 gebe, ba ar Die 9 bet En wien a ee = 1 4 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf Verkehr der großen Stadt Kanton zu beherrſchen 10 ei zurücktreten wolle. Er ſuchte eine gründ⸗ 55 a 


ſogar verkündet, daß er mit der Politik der Re⸗ 
gierung nicht zuſammengehen wolle. Wir ſind 
der Anſicht, daß dieſe Ausführungen Delyaunis 
lediglich beſtätigen, daß er die eigentliche Schuld 
am Ausbruche des Krieges trägt. Er muß ſelbſt 
die Richtigkeit der vom General Makris mitge⸗ 
theilten Depeſche beſtätigen, wonach die griechiſche 
Regierung, d. h. alſo Delyannis, ſich nicht ge⸗ 
ſcheut hat, grade heraus zu erklären, daß ihr der 
Ausbruch eines Krieges mit der Türkei nicht un⸗ 
erwünſcht ſei, daß aber in ihrer Haltung die 
änßerſte Vorſicht geübt werden müſſe. Das ſteht 
jetzt urkundlich feſt und das ſcheint uns zur 2 2 
antwortung der geſtellten Frage zu genügen. Ob 
darüber hinaus Delyaunis ſich in der Rolle des 
Zauberlehrlings gefallen will, iſt im Uebrigen 
nebenſächlich, ſeine Verantwortlichkeit für den 
Kriegsausbruch wird dadurch nicht aufgehoben. 


* 


Von der Marine. 


** An dem Kreuzer G, welcher im März 
n. J. auf der Germania⸗Werft⸗Kiel von Stapel 
laufen ſoll, arbeiten jetzt 600 bis 620 Mann 
täglich. Nachdem die in Tegel im Bau befindlichen 
Maſchinen eingebaut ſein werden, ſoll das Schiff 
gegen Ende des Sommers an die Marine abge⸗ 
liefert werden. Man erwartet von dem kleinen 
Kreuzer eine Geſchwindigkeit von 19 Knoten. — 
Die Helling für das Linienſchiff „Erſatz König 
Wilhelm“ auf der Germania⸗Werft iſt jetzt fertig 
geſtellt. Der Zeitpunkt für das Legen der erſten 
Kielplatte des Schiffes iſt zwar noch nicht be⸗ 
ſtimmt, doch werden die Spanten und die unter⸗ 
ſten Plattengänge für den Neubau bereits in 
den Werkſtätten der Werft gebogen. 1: 

Der braſilianiſche Torpedokreuzer „Tuple, 
welcher ſchon Mitte Nobember als fertig von 
braſilianiſchen Regierung übernommen war, li gt 
noch in Kiel, und iſt feine Abreiſe wiederum bis 
auf den 27. Dezember verſchoben. Der bereits 
ſeit Oktober in Kiel befindlichen braſilianiſche 1 
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Plaudereien aus Natur und Lebe 


Von A. Wobbermin. 5 3 
Haſeubrot, Käſeln) brot. 4 
Wenn der Jäger von der Jagd zurückk het, 
dann bringt er dem kleinen Fritz Haſenbrot mit, 
Bell 00 Saber Obgleich Geck. Ba 5 
und etwaige Zuthaten derſelben Vorrathskam mer 
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= und den Zugang zu ihr zu kontrolliren. Seit⸗ liche Aenderung der Sprachenverorduungen für Oſten Gewalt anwenden ſollte, würde die britiſche 
das allerſchnellſte übermittelt. dem iſt Ben wel entfernt vom Norden, daß en zu ooh der Wir er ae, u e ea können, dat 10 Wr ee 
Die 5 fi um großen Mittelpunkt des engliſch⸗chineſiſchen daß Abänderungen, obwohl deren einige mögli Thina gegenüber wäre, der feindlichen ! Lotte 
„Die. Aedaktion. 8 5 — 1 si 1 Klon | seien, „nur auf Koſten des Staatsintereſſes er⸗ die Clunahine von Kohlen iu britiſchen Häfen 
e ingeheuren Fnkereſſen. deren Mittelpunkt er iſt, folgen können“. Graf Badenks frühere Rede an Igeftattet zu haben. Das Völkerrecht geſtaktet 
Deutſchland. liegt näher zu Kigolſchan und auch zu Port die Czechenführer, in der er die czechiſchen Ziele dies allerdings; aber es ſcheint bemerkeuswerth, entnommen ſind, aus welcher auch er und 
Berlin, 21. Dezember. Der Abſchluß Arthur, als zu Hongkong. Der Stand der Dinge für die ſeiuigen erklärte, die Beſchimpfungen der daß die Macht, die ſich jüngſt fo unfreundlich weilen in gleicher Güte feine Frühſtücksſchn 

ber Arbeiten für die nächſte Landtagsſeſſton, hat ſich deshalb in den wichtigſten materiellen Ber deutſchen Obstruktion durch den Fürsten Adam gegen England beuahm, deren Preſſe Neid, Haß, erhalten hat, fo gewährt ihm das Mitgebr 
deren Eröffnung für den 11. Januar in Ausſicht ziehungen geändert, ſeit es vor mehr als Sapieha, endlich der Triukſpruch des Hofraths Groll (7) gegen alles, was britiſch ist, athmet, doch einen viel größeren Genuß; es iſt eben d 
genommen iſt, wird innerhalb der Regierung einem halben Jahrhundert endgültig entſchieden Pientak auf Badeni ergänzen das Bild der pol⸗ die Gaſtfreundſchaft britiſcher Häfen für ihre Hafen abgejagt und in dieſer Vorſtellung, die in 
thunlichſt gefördert. Man iſt zur Zeit mit der war, daß wir uns in Hongkong feſt⸗ niſchen Adelspolitik, in der Mangel an Wahr⸗ Flotte ſuchen ſollte, während ſie beſchäftigt iſt. ihm feitens der Ettern oder auch der älteren 
Vorbereitung für die Eröffnungsrede beſchäftigt ſetzten, ſtatt die Flottenſtation im Chuſan⸗ haftigkeit mit zugreifender Frechheit ſich miſchen. ein nebeubuhleriſches Reich zu gründen auf Koſten Geſchwiſter von früheſter Jugend an erweckt 
und es iſt wahrſcheinlich, daß das königliche Archipel beizubehalten, welche die Mündung Dr. Pientak meinte, unter Badenis Regierung einer Nation, mit der Großbritannien keinen N 3 


N ! ( g re A nd worden iſt, liegt gerade der große Reiz. 
8 vor dem Feſt biejerhalb peß Achte en und die Bai von Hanotſchan habe die Stunde der Gerechtigkeit für die Völker Streit hat. Haſenbrot iſt für den kleinen Fritz ein Le 
das Nöthige veſchlieht. 


cherrſchle und den Zugang zu Shanghai bes geſchlagen. Die polniſche Gerechtigkeit wurde Portsmuth, 21. Dezember. Man glaubt biſſen. — — — Fährt der Sandmann in 
Seit Gründung der Zentralkaſſe für das ſpülte. Die Hauptinſel war zweimal von den gleichzeitig durch eine rutheniſche Wäglerverſamm⸗ hier, daß die deutſchen Kreuzer „Deutſchland“ Stadt, dann ruft ihm der kleine Peter nach: 
Genoſſenſchaftsweſen entwickelt ſich dieſer bisher britiſchen Streitkräften genommen worden, 1840 lung in Vorſzeow — eine zweite Nuthenenver⸗ und „Gefion“ morgen werden abfahren können. Vater, bring mir auch Haſenbrot mit. In dieſen 
hinter dem Bedürfniß zurückgebliebene Zweig der und 1841, und iſt fünf Jahre lang in unſeren Sammlung im Bezirke Przemysl wurde vom Bes Die „Deutſchland“ liegt dicht bei den Falle iſt Haſenbrot in der Regel ein kuchenartiges 
auf Selbſthülfe beruhenden Organiſatſonen auf Häuden geblieben als eine „materielle Garantie“ zirkshauptmann verboten — beleuchtet. Der engliſchen Kriegsſchiffen „Mars“ und „Prince Gebäck, natürlich auch dem Haſen abgenommen, 
dem Gebiete des Exwerbslebens in der er: für die Erfüllung der vertragsmäßigen Verpflich⸗Trutheniſche Abgeordnete Dr. Jaroſiewicz ſagte George“, das aber umſomehr ein Leckerbiſſen für ihn it 
freulichſten Weiſe. Die laudwirthſchaftlichen tungen von Seiten Chinas. Als wir die Inſel dort, die rutheniſchen Abgeordueten hätten ſich 5 als auf dem Lande in den meiſten Familien 
Genoſſenſchaften, welche bei Errichtung der Kaſſe 1846 aufgaben, wurde durch den Vertrag von durch das vom Polenklub erhobene Banner der Griechenland. Kuchen nur zu den hohen Feſttagen gebacken 
in erſter Linie ins Auge gefaßt waren. wachſen Bocca Tigris beſtimmt, daß der Ort niemals flawiſchen Solidarität und der Autonomie nicht Die „Köln. Ztg.“ theilte die Depeſchen mit, wird. — Unter Haſenbrot verſteht man auch ein 
an Zahl und Ausbreitung von Jahr zu Jahr. irgend einer anderen fremden Macht abgetreten täuſchen laſſen. Die Ruthenen hätten davon bie jüngft General Makris veröffentlicht hat um wirkliches Nahrungsmittel für die jungen Haſen, 
Die Vermehrung beträgt mehr als kauſend im Jahr. werden dürfe und daß England, im Falle eines und von Erweiterung der politiſchen Land- nachzuweisen daß Delyannis von allen Schritten Die Haſenmutter wirft mehrmals im Jahre 
Während dem gegenüber in den erſten Angriffs auf Chuſan, dieſe Stellung beſchützen tagsbefugniſſe nichts für ſich zu erwarten. des Nationalverbandes unterrichtet war und ſelbſt 3 bis 5 ſehende Junge. Der erſte Wurf erfolgt 
Jahren das gewerbliche Genoſſenſchaftsweſen in ſolle. So beſitzt England eine bevorzugte Stel⸗Sſe müßten dieſen den Antrag auf Theilung den unſeligen Krieg heraufbeſchworen hat. Dieſe ſchon ausgangs Februar oder anfaugs März . 
der früheren Stagnation verharrte, hat fi) darin lung in Bezug auf Chuſan, welche nicht hinter Galiziens entgegenſtellen. Die flawiſche Sache Beweiſe waren ſo belaſtend, daß ſich jetzt auch daher der Name Märzhaſe. — Die Natur biete 
in letzter Zeit eine ſehr erfreuliche Aenderung derjenigen zurückſteht, die Rußland in Bezug auf bedürfe nicht einer ungerechten Vertheidigung. Delyannis ſelbſt veranlaßt geſehen hat, in ſeinem für die kleinen Geſchöpfe in dieſer Jahreszeit 
um Beſſeren vollzogen. Auch auf dieſem Ges Port Arthur in Anſpruch nimmt auf Grund des Für die Ruthenen könne eine Beſſerung Blatte „Proia“ zuzugeſtehen, daß das Eindringen noch wenig Genießbares. Aber die gütige Vor⸗ 
1170 pulſirt im Mittelftande kräftigeres Leben. Umſtandes, daß ihm der Hafen „ſtillſchweigend der Lage nur von Wien erfolgen. In Wien hat Bu Freiſchaaren des Nalionalverbandes aus ſehung hat in ihrer großen Weisheit für d 
Gewerbliche Produktiv⸗, Verkaufs-, Einkaufs-, von dem gauzen diplomatiſchen Konzert von Europa inzwiſchen Baron Gautſch den frühern galiziſchen Theſſalien in türtiſches Gebiet vor Ausbruch des kleinen Lebeweſen ein Kräutlein erſchaffen, das 
Magazingenoſſenſchaften u. |. w. find in großer zugeſtanden werde“. Mit Rückſicht auf die Ver⸗ Statthalterei⸗Vizepräſidenten und ſpätern Statt⸗ Krieges mit feiner Genehmigung erfolgt iſt. Er ſchon in den erſten Frühlingstagen dem kaum 
Zabl entweder bereits entſtanden oder im Ent⸗ änderungen an den Hüften von Nord⸗China und halter in Mähren, Freiherrn Hermann von Löbl, veröffentlicht eine von ihm an den Nomarchen aufgethauten Erdboden entiteigt und in feinen 
ſtehen begriffen. Endlich erſtreckt ſich die Ge⸗ auf die hervorragende Wichtigkeit des britiſchen zum Miniſter für Galizien ernannt. Löbl war von Lariſſa geſandte Depeſche vom 5. (17.) Blättern und Blüthen nicht nur hinreichend 
noſſenſchaftsbildung auf neue Zweige produktiver Handels in Shanghai ſollte die chineſiſche Regie- bei den Polen und dann auch bei dem deutſchen März folgenden Inhalts: „Wir beharren nicht Futter gewährt, ſondern hinſichtlich der 
Thätigkeit, 3. B. die Beleihung von Zucker und rung in Peking höflich veranlaßt werden, auf die Landesausſchuß in Mähren nicht unbeliebt. Er mehr auf den Auweiſungen, die wir Ihnen zuckerhaltigen VBeſtandtheile auch als elne 
Spiritus. britiſche Flotte das gleiche „ſympathiſche Ins wird nach halbamtlicher Formel nicht eigentlich wegen der Freiſchaaren gegeben haben, dis der wahre Deltkateſſe verſpeiſt wird. Und dleſes 
So teich und viefgeftattig dieſe Entwickelung ſereſſe zur Anwendung zu bringen, mit dem ſie politiſcher Vertrauensmann des Polentlubs, ſon⸗ Nationalverband ausgerüftet hat. Deshalb ver⸗ Kräutlein nennt der Waidmann „Haſenbrol“ 
aber auch erſcheint, ſo iſt ihr doch ein einheitlicher der ruſſiſchen Flotte die Feſtſetzung in Port dern galiziſcher Verwaltungsfachmaun im Be⸗ hindern Sie ſie nicht vorzugehen wenn fie dies Der Botaniker verſteht darunter die Feld-Acker⸗ 
Grundzug gemein: ſie dient in erſter Linie zur Arthur als „Winterquartier“ zugeſtanden hat. amtenminiſterium fein. Seine Berufung ſcheint zu thun wünſchen Theilen Sie dem Führer der ſunſe oder die gemeine Hainſunſe (Luzula campes 
Förderung und Erhaltung des Mittelſtandes und Die Vortheile von Chuſan und einigen der kleine⸗ anzudeuten, daß Baron Gautſch ſich nicht von Freiſchaaren diefen Regierungsbeſchluß mit.“ tris). Die Hainſunſe unterſcheidet ſich von der 
ſtellt ſich daher als ein ſehr wirkſames Mittel ren Iuſeln in Bezug auf die Hafenverhältuiſſe vornherein einen Oberaufſeher der polniſchen Delyaunis behauptet, daß die Abſendung dieſer eigentlichen. Sunſe oder dem Kröteugras (Inne 
zur Erreichung des wirthſchaftlich und ſozial⸗ ſind auerkannt. Die Schifffahrt in den haupt⸗ Schlachta in fein Kabinet ſetzen wollte. Es fehlt Depeſche erfolgt ſei, weil man nach den mehr⸗ durch die einfächrigen, nur drei Samen euthalt 
politiſch gleich wirkſamen Zieles der Erhaltung fächlichſten Engen des Archipels ſcheint keine hier nicht an Politikern, die behaupten, Baron fachen Verichten der Nomarchen von Trikkala den Kapſeln, während die Sunſen dreifächr 
und Hebung des ſelbſtſtändigen Mittelſtandes dar. Schwierigkeiten zu bieten und eine Station könnte Gautſch könne ſich den Ideen des Grafen Ba- und Lariſſa ein plötzliches Vorgehen der tür⸗ und vielſamige Kapſfeln hervorbringen, durch die 
Den Auſtoß zu dieſer erwünſchten Entwicklung ruhig gegründet werden, ohne das Niſiko, das deni, die hier noch die herrſchenden ſeien, nicht kiſchen Truppen befürchtet habe. Am 25. Fe⸗ Zahl ihrer Staubgefäße, deren immer ſechs vor⸗ 
bat zweifelsohne die Einrichtung und Thätigteit eine Okkupation von Feſtland mit ſich brächte, entziehen, ſeloſt wenn er wollte. Pefſimiſten bruar ſeien in Theſſalien an der Grenze 17353 handen find und durch die flachen an ihren Rän⸗ 
der Zentralkaſſe für das Genoſſenſchaftsweſen wo der Voden dicht bevölkert iſt und die Ein⸗ ſagen, er wolle gar nicht. Anderſeits wird jedoch, Mann griechiſcher Truppen verſammelt geweſen, dern mit Haaren beſetzten Blätter. Sie wächſt 
gegeben. wohner ſchwer zu regieren ſind. Es iſt möglich, namentlich in deutſchen Abgeordnetenkreiſen, ver⸗ während die Zahl der dortigen türkiſchen Trup⸗ überall auf dürrem Boden, auf Brachäckern 
Mit der Ausdehuung ihrer Thütigkeit ſteht daß ein anderer und leichter durchführbare Vor⸗ breitet, daß Gautſch guten Willen habe, die Stel⸗ pen doppelt fo groß geweſen ſei. Der Aufmarſch und Weideplätzen, in Hainen und Wäldern. 
das Betriebskapital der Genoffenſchaftskaſſe ſchlag gemacht wird; aber es wäre kaum rath⸗ lung der Deutſchen zu verbeſſern und die Polen der griechiſchen Truppen und ihre Ausrüstung Meiſtens nur ſpaunhoch, erreicht fie in manchen 
nicht mehr im richtigen Verhältniß. Trotz der ſam, wenn man jetzt, bei den Stellungen der langſam herüberzuziehen, daß er dabei aber außer⸗ ſejen noch lange nicht beendet geweſen und wären Gegenden zur Sommerzeit wohl die doppelte Höhe. 
inzwiſchen bereits erfolgten Erhöhung deſſelben ruſſiſchen und deutſchen Flotte im Norden, den ordentlich vorſichtig ſein müſſe. Mit einiger durch ein Vordringen der Türken weſentlich ge⸗ Die Blüthen ſtehen am Eude des Halms in länge 
reicht es in feinen jetzgen Betrage nicht ent⸗ Handel von Shanghai abhängig machen wollte Thatkraft würde er in dieſer Hinſicht jedenfalls hindert worden. Deshalb hätte die griechiſche lichen, ziemlich loſen Trauben, bald röthlichbraun, 
fernt für den gegenwärtigen und den demnächſt don dem Schutze einer britiſchen Flotte, deren mehr erreichen, aber eine ſehr langjährige Mi⸗ Regierung angeordnet, daß die Freiſchaaren bald ſchwärzlichbraun gefärbt. — Die Behauptung, 


mit Sicherheit zu erwarkenden Geſchäftsumfang VA fo weit abläge, wie Hongkong. niftertfätigteit des Barons Gantſch bal bisher des griechischen Nationalverbandes don ihrem daß auch Kinder dieſes Hafenbrot wegen ſeines 
der Zentralkaſſe aus. Seine Ah Veri . Der Artikel ſchließt: Japan werde möglicher⸗ keineswegs bei ihm irgend einen Plan oder guten Bondi en in türkiſches Gebiet nicht dr ſüßlichen. Geſchmacks aufſuchen und verſpeiſen, 
kung iſt daher ein dringendes Bedürfniß. Man | weile durch die neuen Verhältuiſſe dazu beſtimmt Willen erkennen laſſen. rückzuhalten ſeien. Doch ſeien nach noch mag für manche Gegenden nicht ganz 
Did ſonach für die nächſte Landtagsfeſſion mit werden, die Forderung zu ftelen, feine Stellung nicht 45 Stunden darauf ſowohl die No⸗ unzutreffend fein, für unſer liebes Pommer⸗ 
Sicherheit eine Geſetzesvorlage zu erwarten in Wei⸗hei⸗Wei feſtzuhalten, einerlei, ob China Frank reich. marchen wie General Makris telegraphiſch ange⸗ land dürfte dieſe Behauptung wohl mit 
haben, durch welche die Regierung in den Stand die Kriegsfoſten bezahle, was doch noch in Paris, 20. Dezember. Das „Journal wieſen worden, auf alle Fälle einen Zuſammen⸗ einem großen Fragezeichen zu verſehen ſein. 
geſetzt werden ſoll, das Vetriebskapital der Zen⸗ weitem Felde zu ſtehen ſcheine. des Debats“ ſagt anknüpfend an die Nachricht l ſtoß der Truppen an der Grenze zu verhindern Oder liegt hier auch eine Verwechslung vor mie 
tralgenoflenfhaftstafje erheblich zu vermehren. — Mit ſchmerzlicher Theilnahme wird in der „Köln. Ztg.“, daß die Meldung von der und die Freiſchaaren von einem Eindringen in dem Käsbrot oder der Käspappel? Zur Zeit der 
— Nach der „N.L. K.“ wird ein allge⸗ weiten Kreiſen die Nachricht aufgenommen wer⸗ Beſetzung Port Arthurs durch die Ruſſen die türkiſches Gebiet abzuhalten. Zur raſcheren Fruchtreife von Malva rotundilolia, ein 


meiner Delegirſentag der national ⸗ liberalen den, daß die Frau Fürſtin zu Hohenlohe⸗ deutſchen Staatsmänner nicht überraſcht habe: Durchführung dieſer Anordnung ſei auch der Pflanze, die an Straßen, Zäunen, auf Schu“ 
Partei im Frühjahr berufen werden. Der S e Gemahlin des Reichskanzlers, Die Wwichütelt dieſer Meldung wird 1 Krouprinz ſchleunigſt nach Theſſalien geſandt und kleinen Angern mitten in Dörfern ſehr ges 
Termin hänge von der Dauer der gegenwärtigen heute Morgen 9¼ Uhr in Folge einer Lungen⸗ leugnen, fie beweiſt nämlich entweder, daß worden. Die Führer der Freiſchaaren hätten mein iſt, ſieht man oft genug, wie ſich die Kinder 
Reichstags ſeſſion ab. Vielleicht ſei der Zentral- entzündung N iſt. Die Fürſtin, geborene Rußland und Deutſchland gemeinſam handelten, jedoch nicht von ihrem Vordringen Abſtand neh⸗ aus dem grünen Kelch den Samen herausſchälen 
vorſtand in der nächſten Sitzung, die um die Prinzeſſin Marle zu Sayn⸗Wittgenſtein⸗Berleburg, indem das erſtere Port Arthur, das letztere men wollen, die Regierung habe aber trotzdem und mit einem wahren Hochgenuß verzehren; de 2 
Mitte Januar ſtattfinden wird, bereits in der war am 16. Februar 1829 geboren, ſtand alſo Kiaotſchau beſetzte, oder wenigſtens in dem Falle, abermals telegraphirt, ein Zuſammenſtoß an der Samen beſteht aus vielen kreisförmig geftellten 
Lage, den Termin feſtzuſetzen. im 69. Lebensjahre. Sie hatte ſich 1847 an daß dieſe Verſtändigung nicht erfolgt iſt, daß die Grenze müſſe unter allen Umſtänden verhindert einſamigen Früchtchen und gleicht in der Geſtalt 
Die im Reichsamte des Juuern verſam⸗ ihrem Geburtstage zu Frankfurt a. M. mit dem deutſche Regierung nicht daran denkt, die Pläne werden. Aus Anlaß einer Depeſche des griechi⸗ einem Käslaibchen, woraus der Name Käsbrot 

melt geweſene Konferenz berieth nicht, wie vers Fürſten Chlodwig Hohenlohe vermählt. An Rußlands betreffs Port Arthurs zu durchkreuzen. ſchen Oberbefehlshabers in Arta, der das Ver⸗ entſtanden iſt. Käspappel bezieht ſich wohl mehr 
ſchiedentlich gemeldet wurde, über den Entwurf dieſem 16. Februar konnte das fürſtliche Zweifelsohne wird dies zur Folge haben, daß] halten und vorzeitige Vorgehen der Freiſchaaren auf eine größere Art derſelben Gattung, Di 85 
eines Auswanderungsgeſetzes, ſondern über den Ehepgaar den Tag der goldenen Hoch⸗ Nußland ſeinerſeits nichts gegen die Beſetzung außerordentlich gefährlich und unpatriotiſch ge⸗Roſenpappel oder das Siegmarskraut (Malva- 
Entwurf bon Ausfübrungsvorſchriften, zu dem zeit felern. Dem beſcheidenen Sinn des Kiaotſchaus durch Deutſchland einwendet. Die nannt habe, ſei 1 mitten in der Nacht Alec) die bei uns ebenfalls auf Hügeln und 
uswanderungsgeſeh vom 9. Juni 1897. Dieſer] Jubelpaares entſprach es nicht, dieſen]„Republique Francalſe“ erörtert die Auslaſſung zu den wichtigſten Mitgliedern des Nationalver⸗ Ackerrändern vorkommt, und die der aus Gi 8 
Entwurf wird ſpäter dem Vundesrathe unter: Tag in einem glänzenden Rahmen zu begehen; der engliſchen Blätter über die Beſetzung von bandes in Athen gegangen, um fie vou einer europa ſtammenden Stock- oder Herbſtroſe 


-  TAllthaea rosea), welche in unſern Gärten zur Vers des ſchon erwähnten Liedes „Lobt Gott ihr Land, dort wurden große Quantſtäten Rum ver Stolp: Ni 1 128,00 bis 137,50, Weizen leiſten, auf die Kaiſer und i 
15 angebaut wird, in vielen Stücken ähn⸗ Chriſten allezeit“ beſchloß die ſchöne Feier. Heute tilgt. Abends kehrten alle Fünf anſcheinend 188,00 bis 19000, Gerſte 128,00 rr wollen.” ’ i ſer und Rech nicht verzichte 
iſt. 8 Nachm vollzieht ſich in ähnlicher Weiſe ſtark angetrunken an Bord zurück. Kaum aber Hafer 127,50 bis 140,00, Kartoffeln 36,00 Danzig, 21. Dezember. Heute Vormittag 
EE die Beſcheerung für die 46 Zöglinge des hatten ihre Zechkumpane ihte Kojen aufgeſucht, 11 uhr wurde auf der kaſſerlichen Werft im 
a S i N 5 „Knabenhortes“, nur in der Wahl der Ge⸗ als die Beiden wieder ſich an die Ausführung Nangard: Roggen 132,00, Weizen 180,00 Beiſein der Generalität ſowie der Spitzen der 
5 tettiner Nachrichten, ſchenke tritt hier ein Unterſchied hervor, denn des teufliſchen Planes machten. Dankelmann bis 183,00, Gerfte 129,00 bis 150,00, Hafer Behörden die Taufe des Panzerkreuzers M= 
SEtettin, 22. Dezember. In einem Gaſthof während die Kleinen im Kindergarten neben übernahm wieder die Wache an Deck, während 136,00, Kartoffeln 42,00 Mark. N durch den Admiral Hollmann vollzogen. Als 
in der Charlottenſtraße logirte ſich vor einigen warmen Kleidungsſtücken hauptſächlich mit Spiel⸗ Seebeck im Schiffsraum, wohin ihm von Dankel⸗ Kolberg: Roggen 128,00 bis 134,00, Vertreter der Marine wohnten dem Taufakt bei: 
Tagen ein Fremder ein, der ſich „Redakteur ſachen und Naſchwerk bedacht werden, kommen mann ein Bohrer nachgeworfen wurde, an das Weizen 183,00, Gerſte 129,00 bis 140,00, Hafer Staatsſekretär Tirpitz, Kontre⸗Admiral Büchſel 
Doewe“ nannte und angab, Geſchäftsführer der bei den größeren Knaben ſchon gute Bücher und Werk ging. Das erſte von Seebeck hergeſtellte 136,00, Kartoffeln 30,00 bis 40,00 Mark. und Geh. Admiralitätsrath Dietrich. Das Schiff 
DDeutſchen Warte“ in Berlin zu ſein. Als der dergl. in Betracht. 8 Bohrloch kam über der Waſſerlinje zu liegen, Neuſtettin: Roggen 127,00, Gerſte 137,00, erhielt den Namen „Vineta“. Nach Beendigung 
— Wirth Bezahlung verlangte, verduftete der — Gerſonal⸗Veränderungen im Bereiche des ebenſo ein zweites. Nach anderthalbſtündiger Kartoffeln 26,00 Mark. des Taufaktes wurde an Se. Mafeftät den Kgiſer 
Fremde und eine an die „Deutſche Warte“ ge⸗ 2. Armeekorps.) Schwartz Vizefeldw. v. Landw⸗Be⸗ Arbeit war aber ein drittes Bohrloch hergeſtellt, ein Telegramm über den Verlauf der Feier ab⸗ 
richtete Anfrage ergab, daß dort zwar ein Ge⸗ zirk Naugard, zum Sekonde⸗Lieutenant der Re⸗ das in mächtigem Strahl die Fluth in das Magdeburg, 21. Dezember. Zu cer. Korn⸗ geſandt. In der Rede, mit welcher Admiral 
ſchäftsführer Namens Löwe angeſtellt iſt, dieſer ſerve des Kaiſer Franz Garde⸗Grenadier⸗Regi⸗ Schiff eindringen ließ. Da erwachte zufälliger⸗ zucker exkl. 88 Proz. Rendement 10,10 — 10,22 ½, Hollmann den Kreuzer „Vineta“ taufte, heißt 
Aber Berlin nicht verlaſſen hat. Sein Name iſt ments Nr. 2 befördert. Weckwarth, Vizewacht⸗ weiſe der Steuermann dadurch, daß ihm eine Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 7,30 bis es: „Den Dir zugedachten Namen übernimmſt 
hier von einem Schwindler mißbraucht. meiſter vom Landwehr⸗Bezirk Bromberg, zum Ratte über das Geſicht lief. Er hörte das 8,15. Feſt. Brod⸗Raffinade I. 23,25 bis —,—. Du bon einem Schiff, welches in der Erfüllung 
u — Bei der Schwank⸗Novität „Das Opfer: Sekonde⸗Lieutenant der Reſerve des Dragoner⸗ Rauſchen der in das Schiff eindringenden Wafier- Brod⸗Naffinade II. 23,00 bis ——. Gem. der gleichen Aufgabe, wie fie Dir jetzt zufällt, 
lamm“, welche am 2. Feiertag im Bellevue ⸗ Regiments von Wedel (pomm.) Nr. 11, Calließ, fluthen, eilte in den Schiffsraum und fand dort Brod⸗Raffinade mit Faß 23,25 bis —,—. Gem. mit Ehren die Weltmeere durchfurcht und im 
Theater zur erſten Aufführung gelangt, hat Sekonde⸗Lieutenant von der Neferve des bran⸗ bereits das Waſſer 18 Fuß hoch ſtehen. Sofort Melis I. mit Faß 22,75 bis ——. Ruhig, ſtetig Dienſt des oberſten Kriegsherrn auf zahlreichen 
Herr Dir. Reſemann eine größere Rolle, den denburgiſchen Train⸗Bataillons Nr. 3, zum wurde die ganze Befatzung, darunter auch die Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg Expeditionen die deutſche Macht im Auslande 
Profeſſor von Griebenow“ übernommen. Das Premier⸗Lieutenant befördert. Haeger, Bizefeld⸗ beiden Angeklagten, welche ſich inzwiſchen in ihre per Dezember 9,40 G., 9,45 B., per Januar vertreten hat. Ebenſo wie damals um die Mitte 
= Weihnachtsmärchen „Klein⸗Däumling“ gelangt webel vom Landwehr⸗Bezirk 1 Berlin, zum Kojen gelegt hatten, allarmirt und an die Pum⸗ 9,42 ½ G., 9,42 ½ B., per Februar 9,50 G., der ſechziger Jahre dein Vorgänger als ftolzer 
auch an den Feſttagen täglich Nachmittags zur Sekonde⸗Lieutenant der Reſerve des 6. pommer⸗ pen beordert. Den vereinten Auſtreugungen ges 9,55 B., per März 9,55 G., 9,60 B., per Zuwachs für die Flotte begrüßt wurde, wird 
Aufführung. ſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 49, die Vizefeld⸗ lang es, das Waſſer aus dem Schiff zu pumpen April 9,62 ½ G. 9,65 B. — Ruhig. auch von Dir erwartet, daß Du eine Lücke in 
— Her Spielplan des Stadttheaters webel Marrock, Müller v. Landw.⸗Bezirk 2 Berlin, und das Loch zu verſtopfen. Da nach der Sach Köln, 21. Dezember. Rüböl loko 60,00. — des Reiches Wehrmacht zur See ausfüllſt, die 
für die Feſttage iſt in folgender Weiſe feſt⸗ zu Sekonde⸗Lieutenants der Reſerve des In⸗ lage offenbar Böswilligkeit vorlag, bemächtigte Wetter: Schön. ſchwer empfunden wurde. Dein Name weckt die 
geſetzt: Sonnabend, den 25. d. M., Nachmittags: fanterie⸗Regiments von der Goltz (7. pomm.) ſich alsbald die franzöſiſche Polizeibehörde auf Hamburg, 21. Dezember, Vorm. 11 Uhr. Erinnerung an geſchwundene Herrlichkeit und 
Der Struwelpeter“, Abends: „Die Hochzeit des Nr. 54 befördert. Wannow, Vizewachtmeiſter Martinique der Sache. Vor dem amerikaniſchen Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good awerage vergangene Macht; aber beides, lange ſchmerzlich 
Figaro“. Sonntag, den 26. d. M., Nachmittags: vom Landwehr⸗Bezirk 4 Berlin, zum Sekonde⸗ Konſul legte Seebeck alsbald ein offenes Ge⸗ Santes per Dezember 33.00 G., per März vermißt, iſt mit dem neuen Reich wieder ers 
Der Struwelpeter“, Abends: „Hänſel und Lieutenant der Reſerve des 1. pommerſchen ſtäudniß ab. Dieſes der Thatbeſtand, welcher 33,50 G., per Mai 34,00 G., per September ſtanden, und auch Dir wird beſchieden fein, 
Gretel und „Hans Huckebein“. Montag, den Feldartillerie⸗Regiments W. 2 befördert. Seebeck und Dankelmann auf die Anklagebank 34,75 G. unter energiiher Führung Deiner künftigen, 
27. d. M., Nachmittags: „Der Troubadour“, Arnsberg, Sekonde⸗Lientenant von der Reſerve des hieſigen Schwurgerichts führte. Erſterer Hamburg, 21. Dezember, Born. 11 Uhr. Kommandanten und ſelbſtloſer Hingebung Deiner 
Abends: „Die Journaliſten“. des Infanterie⸗Regiments von der Marwitz (8. wurde zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängniß, Letz Zu cer. (Lermittagsbericht.) Rüben⸗Rehzucker Beſatzung für Kalſer und Reich kraftvoll ein⸗ 
— Bie von den ſtädtiſchen Behörden ein. pomm.) Nr. 61 (Graudenz), zum Premier- terer in Rückſicht auf feine viele Vorſtrafen zu 1. Produkt Bafis 88 pt. Meudement neue Uſance, zutreten und, ſei es zum Schutz oder zum Trutz, 
2 geebte Kommiſſion für das Stadttheater hat vor Lieutenant befördert. Voß, Hauptmann von der 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus verurtheilt. frei an Dord Hanıburg per Dezember 9,45, Deine Waffen zur Geltung zu bringen.“ 
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urzem eine Sitzung abgehalten, in der wie die Infanterie 2. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks Poſen, 21. Dezember. Das Schöffengericht per Januar 9,47 ½, per Februar 9,52½, per Elbing, 21. Dezember. Auf der hieſigen 

„Oſtf.⸗Ztg.“ mittheilt, beſchloſſen wurde, ſich zu⸗ Stettin, dieſem mit der Laudwehr⸗Armees Uniform,] verurtheilte heute 8 Vorſtandsmitglieder des März 9,60, per Mai 9,72 ½, per Juli 9,82 ½. Schichgu⸗Werft fand heute Vormittag der Stapels 
nlüächſt mit der Polizeidirektion in Verbindung Neumann, Premier⸗Lieutenant von der Infanterie polniſchen Vereins der Induſtriellen, weil fie | Ruhig. lauf eines japaniſchen Torpedoboots ſtatt, welches 

zn ſetzen, um zu erfahren, in welchem Umfange 2. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks Stettin, eine Verſammlung nicht polizeilich angemeldet, Bremen, 21. Dezember. Petroleum 4,95 B. den Namen „Hei⸗Tung“ erhielt. 
bauliche Veränderungen vorgeſchrieben werden Karſten, Premier⸗Lieutenant von der Jufanterie und 11 Mitglieder des Vereins, die in dieſer Baumwolle ſtetiger, 30,25. Wien, 21. Dezember. Morgen wird das 

ſollen. Alsdann wird die Kommiſſion darüber 2. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks Stargard — Verſammlung als Redner aufgetreten waren, zu Havre, 21. Dezember, Vorm. 10 Uhr 30 Amtsblatt die kaiſerlichen Dekrete, betreffend 
zu beſchließen haben, ob fie den ſtädtiſchen Be⸗ der Abſchied bewilligt. Weber, Premier⸗Lieute⸗ je 15 Mark Geldſtrafe. Min. (Telegramm der Hamburger Firma Pei⸗ die Einberufung der Landtage, und den kaiſer⸗ 

> börden die Ausführung der verlangten Um⸗ nant von der Infanterie 2. Aufgebots des Land. Breslau, 21. Dezember. In dem ſen⸗ mann, Ziegler & Co.) Kaffee Good average lichen Entſchluß, betreffend die Beſtimmungen 
bauten oder die gänzliche Schließung des wehr⸗ Bezirks Anklam, aus allen Militärverhält⸗ ſationellen Prozeß des Bildhauers Nigal gegen Santos per Dezember 39,25, per Januar 39,75, über die gemeinſamen Zollgefälle und die Aus⸗ 
Theaters vorſchlagen ſoll. niſſen entlaſſen. Lahrtz, Proviantamtsaſſiſtent in den Schöpfer des Breslauer Kaiſer Wilhelm⸗ per März 40,25. Behauptet. theilung der Quote für den gemeinſamen Staats⸗ 
L Der Zentralverband Deut⸗Militſch zum 1. Januar 1898 nach Stettin ver⸗ Denkmals wegen beanſpruchter geiftiger Urheber⸗ London, 21. Dezember. Kupfer. Chili⸗ aufwand publiziren. 
ſcher Kaufleute hatte an den preutiſchen ſetzt. Schlüter, Roßarzt vom 2. pommerſchen]ſchaft der architektoniſchen Ausgeſtaltung wurde bars good ordinary brands 48 Litr. 2 Sh. 6 d. Im Neuberger Stahlwerk der Alpiner Mon⸗ 

Miniſter des Innern das Erſuchen gerichtet, für Feldartillerte⸗ Regiment Nr. 17, auf feinen An⸗ der Kläger abgewieſen, weil die Neuheit der Zinn (Straits) 62 Lſtr. 15 Sh. — d. Zint tau⸗Geſellſchaft explodirte eine Raffinerieſcharge, 
die Ertheilung von Konzeſſionen zum Klein⸗ trag mit Peuſton in den Ruheſtand verſetzt. Idee verneint wurde; dagegen wurde ihm Scha⸗ 18 Lſtr. 2 Sh. 6 d. Blei 12 Kſtr. 15 Sh. wodurch ein Schadenfeuer entſtand, bei dem zwei 
handel mit Spirituoſen an Konſumvereine feſte Kempke, Zahlmeiſter, bisher beim Infauterie⸗Re⸗ denerſatz zugeſprochen, weil die Steinarbeiten — d. Roheiſen. Mixed numbers warrant: Arbeiter ſchwer verletzt wurden. 
Grundſätze aufzustellen. Darauf hat der giment von der Marwitz (8. pomm.) Nr. 61, zur vertragsmäßig Niggl zugeſprochen, aber einem 45 Sh. 6 d. Peſt, 21. Dezember. Wie verlautet, ſoll es 
Miniſter an die Bezirksregierungen einen Erlaß 3. Abtheilung des Feldartillerie⸗Regiments Nr. 35 Anderen übertragen worden waren. Glasgow, 21. Dezember, Vorm. 11 uhr den Bemühungen des Abgeordnetenhaus⸗Präſi⸗ 
gerichtet, worin er ausführt, daß auch bei den verſetzt. Ulm, 17. Dezember. In einem Fugger⸗ 5 Min. Roheiſen. Mixed numbers wars denten Szilagy gelungen ſein, die Obſtruktions⸗ 
Anträgen von Konſumbereinen ſtets zu unter d . cſchen Familienprozeß hat das hieſige Zivilgericht rants 45 Sh. 6 d. Stetig. parteien zur Annahme eines Kompromiſſes in 

ſuchen iſt, ob bereits genügend Wirthſchaften Gerichts⸗Zeit das Urtheil verkündet. Das Fuggerſche Senio⸗ 
und Kleinhandlungen beſtehen, um das Bedürf⸗ eitung. rat wird verurtheilt, dem Kläger, Grafen Hans 
niß der Betheiligten in geeigneter und aus» Güstrow, 18. Dezember. Einem Kapitel Fugger in Oberkirchberg, die zum gräflich fugger⸗ 
reichender Weiſe zu befriedigen. If dies der aus einem Abenteurerroman glich der Thatbeſtand, Uirchberg⸗weißenhornſchen Fideikommiß gehörigen 
gel, fo kann eine große Mitgliederzahl des welcher der letzten Verhandlung in der ſoeben ges Herrſchaften Kirchberg, Weißenhorn, Wallen⸗ 

reins oder die lange Dauer feines Beſtehens ſchloſſenen Sitzungsperiode des hieſigen Schwan, fetten, Pfaffenhofen und Marſtetten mit allen 
oder der von ihm eingerichteten Wirth⸗ gerichts zu Grunde lag. Der 24 Jahre alte Zugehörungen zu eigener Verwaltung zu über⸗ 
ſchaft oder Kleinhandlung nicht ausreichen, Schiffszimmermann Heinrich Seebeck aus Ham⸗ fallen Der Streitwerth wurde auf 300 000 
um trotzdem die Bedürfuſßfrage zu bejahen, burg und der etwa gleichalterige frühere Kauf⸗ Mark feſtgeſetzt, von der Gerichtsgebühr hat der 
und ebenſowenig der Wunſch, das Fortbeſtehen mann, jetzige Schiffsjunge Heinrich Dankelmann Kläger 6000 Mark, der Beklagte 3100 Mark zu 
des Vereins zu ſichern. Auf das Geſuch des aus Chemnſtz gehörten beide zu der Beſatzung tragen. Das Urtheil iſt gegen Kaution von 
Verbandes um Offenlegung von Verzeichniſſen des Noftoder Barkſchiffes „Eliſabeth Ahrens“, 250 000 Mark vorläufig vollſtreckbar. 
über die geleiſteten Offenbarungseide hat der Die Bark iſt im Jahre 1875 aus Eichenholz er⸗ 


FFT der Angelegenheit des Ausgleichsproviſoriums zu 


bewegen. Das Kompromiß ſoll darin beftehen, 
Telegraphiſche Depeſchen. daß in das Geſetz eine Deklaration aufgenommen 
Berlin, 21. Dezember. Der Kaiſer reiſte 


wird, in welcher beſtimmt wird, daß Ungarn 
geſtern Abend 11 Uhr nach Thorn, woſelbſt 


vom 1. Januar 1898 ab auf der Baſis eines 
j Uhr na beſonderen Zollgebiets ſteht. 

heute Vormittag die feierliche Einweihung der 

evangeliſchen Garniſonkirche ſtattfand. Kurz vor 


2 er ee Kr m Mel⸗ 
ung aus Yokohama hat die ruſſiſche Regierung 
10 Uhr traf der Kaiſer auf dem Stadtbahnhofe { dur der 
ein und wurde von dem kommandirenden General 


die en Beſetzung von Port Arthur der 
eg 
von enge, dem General⸗Gouverneur, dem Kom⸗ 


japauiſchen ierung notifizirt. Ein großes 
japaniſches Geſchwader hat den Hafen Nagaſaki 
mandauten und der Generalität empfangen. Nach 
dem Abſchreiten der Ehrenkompagnie begab ſich 


verlaſſen. 
London, 21. Dezember. In einer Ver⸗ 


Juſtizminiſter geantwortet, daß er Bedenken baut und, wie feſtgeſtellt, ein durchaus ſeetüchti⸗ F der Staifer zur Kirche, worauf Jeldprobſt Richter ſammlung der Maſchinendauarbeiter trat man 
Kragen müſſe, dieſem Erſuchen zu eutſprechen. ges Schiff. Trotzdem hatte ſich N, 92 Es Vermiſchte Nachrichten. die Einweihung vollzog. Nach der Feier fand erneut für die Fortſetzung des Streiks ein. 
— Der Kreis⸗Thierarzt Schönfeld zul ſatzung die Meinung verbreitet, daß das Schiff — ueber ein Grubenunglück wird aus Me⸗ eine Truppenparade ſtatt, nach welcher ſich der Wilna, 21. Dezember. Nachdem die Re⸗ 


Kaiſer um 11% Uhr nach Graudenz begab. Von gierung die Wahl des Polen Montwill zum 
der Thorner Bevölkerung wurde der Kaiſer auf Stadtpräſidenten abgelehnt hatte, wurde der 
dem ganzen Wege ſtürmiſch begrüßt. ruſſiſche General Bertholdt zum Präſidenten 

— Die „N. A. Ztg.“ tritt der in der Preſſe gewählt. j 
aß * u, 21. Dezember. Bei der Station 
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Kammin i. P. iſt in die Kreis⸗Thierarztſtelle des keineswegs mehr ſeetüchtig und auf der ſoge⸗ hadia in Ungarn gemeldet: In dem hier belege⸗ 
Kreiſes Leobſchütz, mit dem Amtsſitz in Leobſchütz, nannten „Todtenlade“ das Leben der Beſatzung nen, der öſterreſchiſch⸗ungariſchen Staatsbahn⸗ 
verſetzt worden. WB gefährdet ſei. Ja, es wurde auch, wenn im Geſellſchaft gehörenden Kohlenbergwerk wurden 
L Im Telegraphendienſt ſollen dem „Volkslogis“ über die Beſchaffenheit des Seglers durch die Exploſton ſchlagender Wetter drei Ars n 
„Hannov. Cour.“ zufolge ſchon in allernächſter ein Garn 98 5 wurde, gelegentlich die Mei⸗ beiter getödtet, vier lebeusgefährlich und zwei But ausgeſprochenen Anſicht entgegen Air Stati 
i Bei ſowohl auf größeren wie auf kleineren nung ausgeſprochen, daß es dem Kapftän und leicht verletzt. Bei den Mettunggarbeiten wurden 110 eine Auftheilung des chineſiſchen Reich ; Zufammenſtoß zweier Züge 
Telegraphenämtern Damen beſchäftigt werden. den Beſitzern des Schiffes gewiß nur recht ſein noch zwei Arbeiter getödtet, fünf ſchwer und griff genommen werden ſolle. Soweit ſich die ſtatt. Beide Maſchinen und vier Waggons 
Vor allem ſollen die Fernſprechvermittelungs⸗ werde, wenn die Bark einmal verbrenne. Dar⸗ zwei leicht verletzt. politiſche Lage in Oſtaſien zur Zeit überſehen wurden zertrümmert, ſieben Perſonen ſchwer 
ſtationen der kleineren Aemter, ebenſo wie es aufhin wollen die beiden Eingangs erwähnten — Bei den Stierkämpfen in Guadaljara, laſſe, 8 bei keiner der europäiſchen Groß⸗u verletzt. 
auf größeren Vermittelungsſtellen ſchon der Fall Angehörigen der Beſatzung, welche als Angeklagte der Hauptſtadt der gleichnamigen ſpaniſchen Pro⸗ nor ie Neigung vorausgeſetzt werden, der . K SEE: 
it, ausſchließlich von Damen bedient werden. vor dem Schwurgericht erſchienen waren, den vinz, durchbrach ein wüthender Stier die Plan- Wahrnehmung ihrer Intereſſen in Ching eine a — 

Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 22. Dezember. 


Auch werden im inneren Betriebsdienſte der Plan gefaßt haben, die Bark wirklich in Brand ken, drang in den Zuſchauerraum und tödtete Form zu geben, die zu fo weitgehenden Konſe⸗ 
Telegraphenämter Damen eingeſtellt werden, wie zu ſeßen. Ende September vorigen Jahres drei Zuſchauer. Es trat eine furchtbare Panik auenzen führen könnte. 


zum Beiſpiel in Helland und Frankreich der ſegelte die „Elifabeth Ahrens“ von Rotferdam ein, wobei weitere fünf Perfonen ſchwer und . — Dem „B. T.“ geht aus Marinekreiſen Ein wenig kälter, vorwiegend neblig oder 
Fall iſt. i | „ah Paramaribo. Von dort ſuchte fie die An⸗ drelßg leichter verwundet wurden. 3 dh dan al 5 — EAU) 1 5 wolkig bei ſchwachen nordöſtlichen Winden; keine 
- * Im Heim des „Kindergarten“, tilleninſel Martinique auf, um hier eine Ladung rotoſchin, 19. Dezember. Einbrecher ö haber wesentlichen Niederſchläge. a. 


Apfelallee 34, fand geſtern Nachmittag die übliche Zucker in Fäſſern nach Bordeaux einzunehmen. haben die hieſige Amtsgerichtskaſſe um etwa 3 vereinigten Seeſtreitkräfte ernannt wer⸗ 
Weihnachtsbeſcheerung für die kleinen Angeblich wollen nun die Beiden dem Kapitän 2000 Mark beſtohlen und ſämtliche Schriftſtücke den 1 3 0 e M 
| Nahen ſtatt. Einige 40 Kinder, Knaben und in Martinique Beſchwerden wegen der Beſchaffen⸗ zerriſſen. Reglern as „B. T.“ bezeichnet er ; eldung, 
Miädchen, hatten ſich in dem größten Arbeits⸗ heit des Schiffes vorgebracht und ihm erklärt ½?᷑¼—!nn eee v. Tepper⸗Jaski werde nach 
raum der Anſtalt um deu ſtrahlenden Chriſt⸗ haben, fie würden nicht weiter auf der Bark : 8 f en. verſetzt und Prinz Ratibor werde fein 
baum und die mit Geſcheuken bedeckten Tiſche fahren, wenn ſie nicht mit Holz befrachtet würde. Börſen⸗Berichte. 5 achfolger in Wiesbaden, für unbegründet. Es 
geſchaart und harrten ſehnſüchtig der Dinge, die Da fie auf weiteres Befragen erfuhren, daß ein] Getreidepreis notirungen der Landwirth⸗ ſei e ob Herr v. Tepper⸗Laski ein 
Ja kommen ſollten. um die Geduld der Kleinen deutſcher Konſul nicht am Orte ſei, wollen fie) ſchaftskammer für die Provinz Pommern. neues Amt übernehme. 
nicht gar zu ſehr auf die Probe zu ſtellen, hatte der Meinung geweſen ſein, nicht von dem Schiffe Am 21. Dezember wurde für inländiſches .. — Die kaiſerlichen Prinzen haben ſich von 
man ihnen einiges von dem geſpendeten Spiele abmuſtern zu können, und dadurch noch in ihrem] Getreide ꝛc. in nachſtehenden Bezirken gezahlt: — Ar 1. 5 Sonderzugs nach der Wild⸗ 
zeug ſchon vorher in die Hand gegeben und es Entſchluſſe, um der ihnen gefährlich erſcheinenden Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen m ‚0 ien en, um im Neuen Palais die 
fa recht drollig aus, wie die Mädchen ihre Seefahrt zu entgehen, das Schiff anzuzünden, be⸗ 138,00 bis 139,00, Weizen 180,00 bis 183,00, Weihnachts ferien zu verleben. 
Puppen zärtlich im Arm hielten. Mit den beiden ſtärkt worden ſein. Zur Ausführung der That Gerſte 145,00 bis 160,00, Hafer 135,00 bis — Die „N. A. Ztg.“ ſchreibt zu der Mels 
erſten Strophen des Weihnachtsliedes „Lobt wurde die Nacht vom 20. zum 21. Februar aus⸗ 139,00 Mark. . dung über einen beabſichtigten Rücktritt des 
Gott ihr Chriſten allezeit“ wurde die Feier er⸗ erſehen. Zur verabredeten Zeit übernahm Dankel⸗ Stettin: Roggen 135,00, Weizen 175,00 Reichskanzlers: „In der Preſſe finden ſich 
öffnet und brachten ſodann die Kleinen unter mann an Deck die Wache, während Seebeck in den bis 180,00, Gerſte 140,00 bis 148,00, Hafer neuerdings Andeutungen, die das Verbleiben des 
Leitung der Vorſteherin des Kindergartens, Frl. Schiffsraum hinunterſtieg und die dort aufge⸗ 128,00 bis 136,00, Kartoffeln 36,00 bis 40,00 Reichskanzlers auf ſeinem Poſten in Frage 
Blaurock, einzeln oder im Chorus ihre Weih⸗ ſtapelten Zuckerfäſſer mit Theer und Petroleum, Mark. ſtellen wollen. Die „N. A. Ztg.“ erklärt dem⸗ 
nachtsverschen und Lieder zum Vortrag. Viel das D. drei Tage zuvor herbeigeſchafft und ihm Platz Anklam: Roggen 133,00 bis 135,00, gegenüber, daß Fürſt Hohenlohe ſich nicht im 
Vergnügen bereitete dabei den zahlreichen Gäſten kurz vor der That übergeben hatte, übergoß und Weizen 178,00 bis 180,00, Gerſte 129,00 bis Geringſten mit Rücktrittsgedanken trägt und 
die Mumiaturausgabe eines „Knecht Ruprecht“, der darauf das Präparat mit einem Streichholz au⸗ 142,00, Hafer 135,00 bis 138,00 Mark. weder während der Dauer der gegenwärtigen 
aus feiner Kapuze gar eruſthaft hervorſchaute. zündete. Von Deck aus beobachteten aber die Anklam: Roggen 133,00 bis 135,00, Seſſion, noch darüber hinaus irgend ein Anlaß 
Herr Rektor Gutzeit gab in einer Anſprache beiden Verſchworenen zu ihrem Verdruß, daß Weizen 178,00 bis 180,00, Gerſte 129,00 bis erkennbar iſt, der einen Wechſel in der Leitung 
dem Danke des Vereins „Knabenhort und Kinder⸗ das ſo ſchön vorbereitete Feuerchen in ſich ſelber 142,00, Hafer 135,00 bis 138,00 Mark. der Reichsgeſchäfte nach ſich ziehen könnte. Der 
garten“ Ausdruck für die von fo vielen Damen wieder erloſch. Inzwiſchen ſchmiedeten beide Stralſund: Gerſte 141,00, Hafer 143,00 |greiie Staatsmann hat heute morgen ſeine Ge⸗ 
geübte hülfreiche Liebesthätigkeit, welche auch in noch in derſelben Nacht einen neuen Plan, das] Mark. a mahlin verloren, doch vertrauen wir darauf, daß 
dieſem Jahre wieder die DVeranftaltung einer Schiff zu verderben, nämlich es anzubohren und Platz Stolp: Roggen 128,00 bis 132,00, der fo oft bewährte opferwillige und patriotiſche 
Weihnachtsfeier ermöglicht habe. Deu freund⸗ dadurch zum Sinken zu bringen. Am Nachmit⸗ Weizen 188,00 bis 190,00, Gerſte 128,00 bis Sinn des Fürſten Hohenlohe es ihm ermöglichen 
lichen Gebern wie deu Beſchenkten wünſchte tage des nächſten Tages gingen beide zunächſt 145,00, Hafer 130,00 bis 140,00, Kartoffeln wird, auch nach dieſem ſchweren Schlage dem 
Redner eine geſegnete Weihnacht. Der letzte mit dem Steuermann und zwel Matroſen an 136,00 Mark. Vaterlande noch fernerhin die Dienſte zu 


FCC ³ ERNEST 
Waſſerſtand. 


Am 20. Dezember. Elbe bei Auſſig + 0,66 
Meter. — Elbe bei Dresden — 0,57 Meter. 
— Eibe bei Magdeburg ＋ 2,12 Meter. — 
Unſtrut bei Straußfurk -+ 1,70 Meter. — 
Oder bei Ratibor + 1,14 Meter. — Oder bei 
Breslau Oberpegel + 4,96 Meter, Unter⸗ 
petzel — 0,38 Meter. — Oder bei Fraukfurt 
+ 1,23 Meter. — Weichſel bei Brahemünde 
+ 2,44 Meter. — Warthe bei Paſen + 0,78 
Meter. — Am 18. Dezember: Neue bei Uſch 
+ 0,81 Meter. 
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Grieder’s Seidenstoffe 


mit 3 ſind die Beſten, im Tragen un⸗ 
verwüſtlich, weil ſolideſte Färbung. Reizende Neu⸗ 
heiten nur direkt erhältlich zu wirkl. Fabrikpreiſen 
porto- und zollfrei ins Haus, * Tauſende von As 
erkennungsſchreiben. Von welchen Farben wünſchen 
Sie Muſter 2 

Seidenstoff- Fabrik- Union 


Adolf Grieder & C“, Zürich, 


Kgl. Hof lief. 


S 


Berlin, den 21. Dezember 1897. Fremde Fonds. Bergwerk⸗ und F eg . 5 Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. f Bauk- Papiere. 5 
5x che Fonds, Piand- und Reutenbriefe. Argent. Anl. 5% 76,7566| Oeſt. Gd.⸗R. 4% 102, 70b OG Berz. Bw. 60% 121,10 Hibernka 9/2%205,20d Eutin⸗Lüb. 4% 57,0066| Bart. Elſb. 3% —.— Bank für Sprit Dise.⸗Com. 8% 198,905 
Bu ne 3 Weſtf. Pfbr. 4%101,7508 Buk. St.⸗A. 5% 100% B | Rum. St.⸗A.⸗ Boch. Bw. A. 0% 83,806 Hörd. Ba. 0% 8,0 c Frtf.⸗Gütb. 45% 102, 0b Dux⸗Bdbch. 4% —.— u. Prod. 3½ % 63,806 8| Dresd. B. 8% 158,408 
5 9 leihe 3½% 102, 8000 bo. 3/0 100,00 Buen.⸗Aires Obl.⸗amort. 5% 100,800 | do. Gußſt. 7% 201, 250 0 do. com, 0 % 11,900 Lüb.⸗Büch. 4% 168.000 Gal. C. Low. 5% —— Berl. Cſſ. V. 4% —,.— Nationalb. 6¼ % 1 49,75b6 
1 3% 97.0066 Pte riiſch. 3¼6 100,900 Hold Anl. 5% 45,008 R. co. A. 80 4% ——  |Bonifac. 5½ % 4,40 bo, St⸗Ur. 0% 47,768 Main vud⸗ Gotthardb. 4 140,300 do. Odlsgeſ. 4%173,606 | Pomm. Hyp. 
3 Preußische Con. Kur- u Nu. 4% 103 WG Ital. Rente 4% 94,505 do. 87 4% —— Donnersm. 9% 162 00% Hugo 0% —,— wigshafen 4% —.— It. Mitturb. 4% 98,106 Bresl. Disc ⸗ cond. 69% 156, 10b 
g Anleihe 3 0% 102,900 B Lauenb. Rb. 4% — Mexik. Anl. 6% 96,708 do. Goldr. 5% —.— Dorim. St Laurahütte 0% 181, 20b Marienburg⸗ Kursk⸗Kiew 5% —— Bauk 6½ä 0% 121,00b 6 Pr. Ceutr.⸗ 
d 3% 97608 | Bon. da. 4% 03.90% [ do. 209. Sl. 6% 99,250 B do. (2. Or) 5% —— [ Pr. I. A. 0% —,— Louise cieſb. 0% 80,000] Miatla 4% 82,30 Most. Breit, 3% r, Darmiſt. G 8 ½ e de Bod. 9% 170 T 0h 
el Schld. 3% 100,20 do. 3¼% 100,20 5 | Newport Glo 6% 107,25 do. Pr. A. 64 5% — . Gelſeulch. 7½ u 185, 10b M. ⸗Wſtf. 0% 103,50 Mekb. F. Fr. 4% —.— Oeſt.⸗Uing. St. 4% 141.40 Deutſch. B. 9% 206,7 0b Reichsbauk 7½¼ % 16 2,00 b 
Verl. St O. 3½% 101,000 Poſenſche do. 4% 10.00% Oeſt Bp.⸗A.4½% —.— do. 66 5% 172.605 Hark. Bgw. 7% 46,756 Oberſchleſ. 57% 108, 20b cc Noſchl.⸗Märk. do. Ndtwitd. 5% —— Otſch. Gen. 5% 118,10 
FH d U. 30 101, 25bG Preuß. do. 40% 104,00 do. 47% 2 do. Bodener. 5% —.— Eiſenbahn ⸗Prioritäts Obligationen. Staatsb. 40101, 00bG do. I. B. Elb. 4% N 
Vom Pr. ⸗A 3½%% —,.— Rh. u. Weſif. do. Silb.⸗R. 4½ % 101,400 Serb. Gold⸗ „Oſtp. Südb. 4% 94,606 Sdöſt. (Ob.) 4% 33,759 8 Gold- und Papiergeld. 
Siet Eladte Rentenbr. 4% 104,000 do. 250 54 4½ % —— Pfandbr. 5% 93,408 Berg⸗Märk. en % . (Saalbahu 4% —— Warſch Fir, De 700 Dukaten ver St. 9,716 Engl. Baut. 20,80 
Ani. 94 : 15% 99,758 Sächs. do. 4% 104, 20% do. 60er Loose 4“ 148.200 Serb. Rente 5% —.— 3. A. B. 3½ % 100, 00b G Jwangorod⸗ Starg.⸗Poſ. 4% . do. Wien 4% 257, Souvereigns 20,35% Frauz. Bankust 89, 0b 
Wfip. B. A 311% 94,60% | Schlef. do. 4 103,90 do. 4er Looſe —321, 00 | do. u. 5% —— Cöln⸗Mind. Dombrowa 4½% 104,80 Amiſtd.⸗Riid. 4% 20 Fres.⸗Stüce 16,1756 Seſter. Bautusk 16,35 
Verl. fbr, 8%119,7@ Sal- Holt 4%103,908 Nun. Si, eee 7 Em. 4% —— Koslow⸗Wo⸗ f 1481468 Nai 6,405 
RXIÄl . . ine aus Fuss; Bent Seen Wech 
. 7 eee eee Gert eburg⸗ Kursk⸗Chark.⸗ 5 e Wechſel⸗ 
de 1 e bau Eat Diſch. Grund . nn eilig En dh But Es Bredow. Zuckerfabr. e 8 ih Gum. 20%426,006 a 3 Br — v. 
* f AL . Grunde h Ser. urks⸗Kie ). \ . Harb. A ut, 
d . 05h f dene % . A aeg. fo gabe J 100) 4100,00 | e 4, —— A| gar. , 410. 40% SJ Saupe 74 mm IS Böen, Co 127,50 rel 4 ½ , . Selbe. 
2 dich ee ee do. 4 abg. 3¼% 103,30 Pr. Etrb. Pfdb. do. Lit. B. 4% —— Mose. Niät. 4% 101, 4% P Leovoldshall 8½ 78 Hobch] Magdeb. Gas ⸗Gef. 6%127,508 3 
III!!! san di WOW | a HN) a8 To |neie Ge e de ee, ee e Orte Kom) AED Tannen 3; e | 1ermne 
. 1 E Er ich. Grundſch.⸗ o. (rz. —.— Lit. D 3ſ½% —,— el⸗Gria „Sk.⸗Pr. ae = 2 ebe 13 5 1 
—v—J—A Neal, Oil. 47.100 2050 do (rr 1000 410% 80 0 (d li. 5% . Wg) 4 . E Schen 15%201,008 8 Hallesche „ ae 
en ba. 37h %10020n6, ente 218 0 Id 2.5 0 56111 20. pa Con- O8 ½ d 8% Maha 4080 iat e. 8 . „ BE 3, % | MER 
2 | (fer hi N . 4, 5, 1 . ID fa D ahn 59.5 a . 8 . * = 2 
d 4% 0 n 5% 17 500 |, da. 7 4W100,5060| Br. Gn Gal E. Sr, 4% 90.206 dansk gar. 4% —— Frater Güfum 3% —— |] Scharen, 137108000 do. Bm 2 7 8600 
FWodeucche do. 4% 10,766 Mein. Ol. Pomm. Oh. div. Ser. Githb. 4 S. 4% —— Warſchau⸗ r a ee a oT a 
ß ß 0, 10% 30 Mie u MS K. 4 4 162.600 
3 verüicherungs· Geſellſcha ten. de. 1000 4 400 8056 l Ude. e gen den 4 —— fie 2 6 4 10 806 S Se Saen 18379/7568 | e 4% 00 7566 be 20. 4 2 109.00 
2 , Elberf. F. 210 —— Pon. 7 u. 5 Certificate 4% 99,90 Gr. R. Eiſb. 3% —— MWladitawt. 4% 101, 30b 0 Stett. Walzm.⸗Act. 30% —,— Siemens Glas 11%223 406 BIST. 3 „ 80,2000 
enerv. —— I Germania 45 —.— (rz. 100 4% 102,00 do. 4% 102,000 Jele⸗Orel 57% —.— Zarsk. Selo 5% —— St. Bergſchloß⸗Br. 14% —.— Stett. Bred. Cement 7102/00 Ital. Pl. 10 T 5 %| 79,906 
Berl. Feuer. 170 —— Mad. Feuer. 40 —— Pr. B.⸗C., unkudb. St. Nat⸗Hyp.⸗ 2 Si Dampfm.⸗A.-G. 13Y:% —— | Strali, Spiekkartenf. 6 182.00 . 4½% | 215,856 
u. W. 125 —.— do. Rüde 45 —.— [ (iz. 110) 5% —.— | Cred.⸗Geſ. 5% —.— Eiſenbalm⸗Stamm-Prieritäten. br. Hehenteug 4% —,— Sr. Pierdeb⸗Ge. 121/,%461,756 de. 3 M. 4½% 24,10% 
Berl, Leb. 199 —.— Preuß. Leb. 45 900,00 bGG& do. Ser. 3, 5, 6 do. (rz. 1104½% 96,00% Aldamm⸗Colberg. . N * — Selmüble — 102,098 | Stett. Electr.⸗Werke 7/% 159,09 
Colonia 400 —.— Preuß Nat. 66 1205,00 | (rz. 100) 5% 107,5½%% do. (rz. 110) 4% 91,00% Marienburg Migts ü —— IDeſauer Gas 10%231,756@ Stett. Straßenbahn 3149.40 
Ce.ucordia 51 —.— do. Ser. 7. 8. 4% 99,806 do. 4% 0,000 Oftyreubikhe Südbahn. e eee 418, b. . Dunamite Trum 10%176,%30% IM, Stett. D Comp. 4% —.— 


ene de 15 Dani 1897, 6 Gothaer Lebensversicherungsbank. ZEN 5 Ange * 
Bekanntmachung. Berſicherungsbeſtand am 1. September 1897: 722½ Millionen Mark. Dividende im „ 2 Als praktiſche Ah ar 
Die Lieferung von f Jahre 1897: 30 bis 134% der Jahres⸗Normalprämie — je nach Art und Alter der Verſiche⸗ Fer A 4 N i 
1200 ebm Bettungskies, rung. Vertreter in Stettin: N E. 
4500 obm Pflaſterkies, . Ludwig Rodewald, Karkutſchſtraße 10. 
300 cbm Cementſand & 26 
für den ſtädtiſchen Straßenbau ſoll im Wege ber 5 Be 
Ban Mienen eue 1 werden. Mittwoch, CCC JF ee Tr A Schugmarbe ne 
ngebote hierauf find bis zu dem auf ch, Be . = : he 3 
den 19. Januar 1898, Vormittags 10 ½ Uhr, im B 1 j ; 
a rnit 38 t | \ neues langes Format aus einem Stück gearbeitet, ganz Leder, 
Ze deen men ner Aue ekannt machung. I Yortetrefors, 3 f «cu Sie e ne 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben Die am 1. und 2. November d. Jahres erfolgte Aufnahme des mir zur Lia ul- Portetreſors 5 r, uit durchgehen en dveiten Falten. die ſich 
in d Biet folgen! 4 SEE 55 a ® ausdehnen, ohne daß ein Stremmen und dadurch verurſachtes Reißen 
1 ene dation 6 aus dem unter Aufsicht des hohen Königl. des Portemonnaies ſtattfinden könnte, in Braun ⸗Rindleder, Kalbleder, Juchten | 
. 5 „ Aekerl -] te stehende j : * 7 ’ 4 
Verdingungs-Unterlagen find ebendaſelbſt einzuſehen a] 100 abet, as 11 1 N nen = ' N k | z Seehund, 5 . 5 n ee | 
oder gegen Einſendung von 2 Mark (wenn in m) Ong 0 ung. andes- entra — luster ie] ers Portetreſors, 5 “= 17 — 1 ohne Naht, in Seehund, Saffian, Kalb⸗ F 


Briefmarken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


veranlasst mich, infolge des noch umfangreichen Restbestaudes eine weitere Preis- 
herabsetzumg eintreten zu lassen. 


in ſchwarz, hell und farbigen Ledern, in Capſafſian⸗, Eidedjfen 
Damentreſors, Krokodilpreſſungen ꝛc. — N je 


EDEN NW, 


Die Sieferung 2 | ee sonstigen mir zur Veräusserung übergebenen Geldtaſchen ine Pig r We Na 
{ i@® W. N 5 mit und ohne Stickerei, für 8, 10 und 12 Cigarren, auch ganz 
von 136 Tauſend Hintermauerüngsziegeln für 8 143,552 Flaschen div. Weine, . Cigarrentaſchen groß für Havannas, in Safftan, Mouton, Halbleder 0 
einen Waſſerthurm auf dem ee 1 0 Aa die ich zu untenstehenden Preisen anstelle : | Serhund, Juchten ꝛc. j 
im Wege des öffentlichen Ausſchreibens vergeben werden. | 2 hr, 5 0 Jane | 7 f 2 4 
n enen 125 hier euer u gegen boft- | BMI Bordeaux weine: 1925 albot ee | Eigarrettentaſche N, schiebetaſchen ꝛc. 4 
freie Einsendung von 1,00 % zu beziehen. EFT en e een 17 8 3 
Verſchloſſene * und. 1 Ay e An⸗ Bi Ch. Duplessis 1.10 — Ch. Larose 1.25 — Ch. Montrose 1.50 — Ch. Cos Viſites in laugen und gewöhnlichen Formaten. 2 Ä 
gebote und er ee = a en en ö d Estournell 1.65 — Ch. Giscours (1877er) 2.00 — Ch. Pontei Canet h Brieftaſchen mit und ohne Stickerei in ſchwarzem und braunem Leder. 68 
wpüteſten zn ae Ei (1898er Original-Abzug) 2.00 — Ch. Gruaud-Larose (Baron Sarget) 2.2 
5. Januar 1898, Nachmittags 4 Uhr Bu (1893er Original-Abzug) 2.00 — Ch. Gruaud-Larose (Baron Sarget) 2.25 — Geld: und Couverttaſchen a 2 
: 2 Armailhaeq (1893er Original-Abzug) 2.25 — Ch. Montrose WE Rindleder, ‚ } ? 
dba 14 £ BE (Sculosbra 1) 250 b Ci Haut Brion 1er Cru (Schlossbrand) 3.60 | eee, 
Zuſchlagsfriſt: age. As chlossbranc ‚50 — Ch. Haut Brion ler Cru (Schlossbran 3.60 — ! 2 
e Hafen uulnſpeltor 5 an Ch. Iquem 1889er 2.25 — dto. 1891er 1.75 — Volnay (Grand vin de IR. G TAS Smlan Mo f 3 
1 R - Bourgogne) 1.50. Kohlmarkt 10 chp Lindenſtraße 25 4 
r | Rheinweine: Geisenheimer 0.70 — Niersteiner Berg 0.85 — ee b t i Kirchplatz A. traf a Me 
R ; Oppenheimer Herrenberg 1.00 — Oppenheim J "u 
Kirchliches. | uam OPpenheimer Herrenberg 1. ppenheimer | 1 
ce | Goldberg 1.10 — Rüdesheimer 1.15 — Rüdesheimer Berg 1.45 — 15 2 
Beringerſtr. 77, part. r.: Mittwoch Abend 8 Uhr en 9 1 8 3 5 88 
Bibelſtunde: Herr Stadtmiſſionar Blank. Johannisberger Auslese 1.90 — Geisenheimer Morschberg 2.25 — Riüdes- 18 a 3 
Gertrud⸗Kirche. 95 heimer Berg Riesling Auslese 2.85 — 1884er Rauenthaler von Freiherr N 2 za 
Wine, 127 a 5 . Lehrzimmer | iR v. Simmern 3.25. % 5 Täglich 1 
R 19 2 Pisporter 0.65 — Pisporter Goldtröpfchen 0.75 ee u: 
Grabow. = Moselweines ante 0.65 — Pisporter Goldtröpfchen 9,75 ?| 72 l 5 
Mittwoch Abend 6 Uhr: Chriſtfeier der Kleinkinder⸗ ee — Josephshöfer 0.85 — Zeltinger Kirchengut 1.35 Lie friſche 1 
Schule im alten Betſaale: Herr Paſtor Mans. N Berncasteler Schlossberg 1.70 — Gracher Himmelreich 2.00. Pfundbärme. 7 
Er N Ruster Ausbruch 0.95 — Medieinal- 
Kell Diverse Sorten: deter A N 0 
E e ner . Ungarwein 1.25 — Ganz feiner alter Wiener 8 
ladet zu uns in ik mie 8 RN ne 11 — ar Salz : Weizenmehl 4 
der Aula des Marienſtifts⸗Gymnaſiums in rodner roth Kapsel 1.25 — Szamarodner Gold Kapsel 2.00 — Somlauer “ 
mi‘: reiss) von Witw. Karl v. Augusz 1.50 — Carbenet (roth) von Eduard (Kaiſer⸗Auszug), gt 
der Nacht vom 23. auf den 24. Dezember (weiss) von g e i g a 4 
ö f v. Weber 1.30 — Kadarka Auslese (roth) von Emerich von Szalay 1.50 Ms 
1 Uhr Fe 1 Vereinsgeiſtlicher N — Visontaer Auslese (roth) von G&z᷑a v. Koppély 1.65 — Erlauer Aus- ü Weizenmehl 900 3 
Im. teinsgeiſtlicher. b lese (roth) von Emerich v. Mocsäry 1.90 — Portwein 1.10 — Fine old f N 
SON Portvine superior 1.60 — dto. 1878er 2.50 — Sherry 1.10 und 1.50 — % Weizenmehl 00 7 
l⸗Verſamml | Y | . . = 5 
Genera 5 e mim ung 5 Ganz feiner alter Sherry, extra Qualität 2.50 — Alter Madeira 1.10 und empfiehlt ane STORE = 
des Schröder'ſchen 8 | 1.65 — Ganz alter Malaga 1.65 — Vermuth 1 20. : N 1 Li 3 Nachf. ? 
ekaſſen⸗Vereins zu Stettin ges Bowlensect 0.85 — Sparkling Hock first 5 rt! R 
er 10 2. Januar 1898. 3 Etettir 0 Champagner 2 Qualität 1.35 — Hochheimer Cabinet 1.50 (G. N 
1. — und Aufnahme neuer Mit: — Jockey Club 1.90 — Comte de Viveille eremant rosé 2.50 — Comte WN 8 
Peer. de Viveille extra dry 2.85 — Arthur Roederer, Carte blanche 4.60 - 4 
2. Kaſſenreviſion und Verſchiedenes. N u nahe Bollwerk. | 
3. des ten Vorſtandes. g Aumon & Co. 5 
e e ee, i d aufgeford 888 8 Arracı xx 2.50 — | is . 
imtliche Mitglieder werden dringend au gefordert Aumon & Co., Cognac & & & & 3.75. — Cſrard & Co., Cognac 4.00 \ 5 
5 Be da eb. Sue u Sich. TR — Tricoche & Co, fine Champagne 4.20 — Bisquit, Dubouché & Co, 8 % 
2 2 4.00 — Bisquit, Dubouché & Co. fine Champagne 4.75 — 1862er Martell 7. ** 
Pommersche 5.50. Feiner Jamaica-Rum 1,60 — Old Ran 820 en — Eu fe N 3 
F # Jamaica-Rum 3.25 — Extra feiner Jamaica-Rum 5.20 — Mandarinen-Arac 
Gastwirihe- Vereinigun 1.30 — ace ie dor 25 
2 2 x 
8 Halbe Flaschen sind vorhanden von: 2 
zu Stettin. g * U l . x N 
Allen unſeren Mitgliedern, ſowie den Herren Brauerei Chat. Malescot pr. "a Fl. 0.45 — Chat. Lafitte pr. ½ Fl. 0.70 * 5 . eee 
und Brennereibeſitzern, ſoweit ſich dieſelben an de | ee porter pr. 1½ Fl. 0.35 — Berncasteler Doctor pr. ½ Fl. 0.85 — Rüdes- Bi: 
Saumlung für unſere Weihnachtsbeſcheerung be. 165 heimer pr. ½ Fl. 0.60 — Johannisberger Auslese pr. / Fl. 0.95. — ulius Klinkew : 
theiligt, jagen wir herzlichen Dank für die that⸗ J 4 > 3 2 15 
väftige 110 se 8 i ö Fer! i 2 Comte de Viveille, Extra a 5 
kräftige Unterſtützung, welche es uns auch in dieſem Fer ner vo Cham Agner: C de V ll » Ex | 
Jahre möglich machte, eine größere Anzahl Hitis- 1 ee dry pr. 2% Flaschen 2.85 — A. Roederer, Carte blanche pr. 4 Fl. 2.30. 30 Schuhſtraße 30 13 
bedürftiger zu unterſtiitzen. * ; . N N 2 3 2 3 a 
Ser Werle, ( Für tadellose Waare, beste Lieferung volle Garantie empfiehlt zu Weihnachts⸗Geſchenken fein umfang 2 


und nehme ich Nichteonvenirendes anstandslos auf meine Kosten zurück. 


. . 
zn ee Flaschen, Kisten und sonstige Verpackung (Frostverpackung) werden nicht berechnet. 
| 


€ Zither-tinterrichts 91 
Inſtitut 
B 


— reiches Lager in Brillen, Pincenez, Reiſe⸗ und 
Theater : Perſpectiven, VBarometern, Thermometern, Reif 
zeugen, Stereoskopen und Bildern, electriſchen Apparaten, 
Dampf⸗Maſehinen⸗Modellen, Laterna magica von 3 AM an 
nebſt einer großen Anzahl einzelner Bilder, phyſikaliſche Apparate, 


Experimentirkaſten u. ſ. w. zu bekannt billigſten Preiſen. 
F II WITT TI] 


Max Klauss. 


UN muacher, 


Stettin, 62 obere Breitestrasse 62, 


Der gegründet 1879, mi 
Strenge Reellität. Preiſe nuferordentlid, billig. 


Versand nur von 12 Flaschen aufwärts. 


Wilhelm Kirschner, 


Telephon Amt J. 446. Berlin W. 57. .. „ Jügerstr. 13 


Fallenwalderſtraße 2, 1 Tr. 


Anmeldungen von Schiller und Schitleriunen 
€ nehme täglich entgegen. Wob. Mader. 


CL I I EI EI ID CI II CI TE ITI O N - 


ö . . 1 hat und vor⸗ 
Wer ſeine Fran lieb wärts kommen 
will, leſe Dr. Bock's Buch: „Kleine Familie“. 
30 Pf. Briefmarken einſenden. 
6. Klötsch, Verlag, Leipzig 28. 
Für den Weihnachtstiſech. 
Gedichte von Franz Bechert. 
Kürſchuermeiſter in Eds lin. 
Eleg. geb. Ak 3.—. 
Ferd. Beyer’s Buchhandlung, 


. ͤ I —— 2—ͤ— N 


* 


7 
a 45 
0 N 

2 
. . 


Heinrich Scheeſſer, 
Liqueur- Fabrik u. Destillation, 
Import von Rum, Arrac und Cognac, 


Königsberg i. Pr. 28 2 . b 5 
75 Ba Blüthen-Honig. a Gegründet 1808. Frauenſtr. 10, Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein großes Lager 
ſende 1. Qualität, steif, flüſſig, vunkel, hell u. rein empfiehlt zu mäßigen Preiſen alle Arten infacher ſowi 5 in Gold, 

5 Le- Blechdose 7,50 A fr. Nachnahme. Garantie koſtl en 3 pig » ] einfacher ſowie hochfeiner Taſchen⸗Uhren 2 


Silber und Stahl. 


== Fpecialität: Goldene Damen-Remontoir-Chren 


in eirca 400 verſchiedenen Muſtern von Mk. 20 an. 
[[— Großes Lager in Ketten und Medaillons. 
Preisliſten gratis. Aufträge nach auswärts prompt. 5 
vr Mein langjähriges Beſtehen ſowie mein groſſer Kundenkreis bürgen für on * 


1 [Reenicät. me . 75 
Garantie für jede Uhr 3 Jahre. ih 


Feldbahn: 


3800 m transportable Gleiſe auf Stahlſchwellen montirt, 
3000 m feſte Gleiſe und 


160 Stück Stahlmuldenkippwagen, / ebm Inhalt, 


billigſt im Ganzen oder getheilt abzugeben. : 3 
Gefl. Anfragen sub Chiffre II. V. an die Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3. 


ethungs⸗ Anz 


ds Stettiner Grundbefher-Vereius: 


En 4 ee, 
— Liqueure— 
hochfeiner Qualität, in /, 5/; und ¼ ͤLtr. Füllung. 
Specialität: Treuer Schäfer (Normal-Bitter), à Ltr. M. 2,25, 
ferner: „Cordial Rothwein“, ff. Wein ⸗ Liqueur, 
ſowie Cherry Brandy in ½ Ltr.⸗Originalflaſchen, 
ff. Grog, Glühwein: und Punſchextracte, wie 
Rum⸗ und Arrac⸗Punſch, Sehlummer⸗Punſch, 
Burgunder⸗Punſch, Sehwed. Punſch ꝛc. 
Rum, Arrac und Cognac 
in allen Preislagen bis zu den feinſten ächten Marken. 


Rüdnahme. II. Bunten, Großimkerei, Auen 
b. Lindern (Oldbg 


Ai. Ehler?, 
Kohlmarkt 10, I. 

r Telephon 1689. ak 
Schuhwaaren⸗Maaßgeſchäft mit genauer Bes 
rüͤckſichtigung der anatomiſchen Eigenart des 

Fußes. 

Anfertigung in jeder gewünſchten Facon in 
kürzeſter Zeit. Zur Nachbeſtellung von 
neuen, ſowie gewünſchter Abholung von 
reparaturbedürftigen Schuhwaaren bitte, wer 
Telephonanſchluß hat, meine Nr. zu notiren. 
Jede Ausführung erfolgt exakt und prompt. 


Gelegenheits⸗Gedichte, 


Prologe, Feſtreden 1e. Näheres Exped. Kohlmarkt 0. 


7 


N . tkeſtr. 1 (Pölitzerſtr.⸗Ecke), 3 Tr. Anima 288 Te ö 5 2 
Srabowerſt 2 rn Wohn v. 6 Stub dba), Su Be . . 3 Stuben. e 910 25 5 Bbſt⸗ a. e. O | Kellerräume. 1 
abowerſtr. 6a, r., tit eine Wohn. v. ub. — . KK T f omtolr 

1.1. April 1898 in! d. Nähe d. ſchönen Aulagen zu verm. * A Stube Feen) EN 41. Zuumer ſoglelch 3. v. Eliſabethſtr. 48, 3 Tr. r., gut möbl. Zim. z. verm. —:: 9 1 Ei ne FE 

Fronenhofſtr. 12, vart,, herrſchaftl. Wohnung von i 125 Schuhſtr. A, 1 Tr., belle Hofwohn d. 3 Stub. Kam Werkſtätt — 
6 Hürmern, Garten event. Pſerdeſtall ſofort zu verm.] Reueſtr. 5 b, ſofort oder ſpäter, Sonnenſeite, Waſſer⸗ Küch 1. 1. 98 öder fpäter zu vermiethen % Läden. erk ſtätten. Ye 
Lein Hinterhaus. Näheres Kantſir. 1, l... hung. Preis 90 en. 27 444 A nn Li d 25 Kronprinzenſtr. 9, Entreſol als Werkſtelle zu vem 
—e@'reifenftr. 5, neben dem Generallandſchaftsgebäude,, Pionierſtraße 2 ift halber ſofor ſtr 75 r. 4, 1 Tr., Werkſtatt oder Lager⸗ 
it 1 u. 3 Tr. eine hochherrſchaftl. Wohnung von 6 Bim. ſpät. e . en 4 12 2 Stuben. ; Bee en aße 5 a . d * 8 a = 
2 Paltons und Zubehör zu vermiethen. Näh. pri. r. Lindenstr. 28, 1 Tr., Heiurichſtr. 12 ift eine freundl. Wohnung von 2 ein zu ve ethen. g 
r —NÄ—ᷓ— ——— —— 8 N ” . a 

| | Lin enſtr. 25, 1 Tr., Stuben mit Zubeh. zum 2, 1. 98 zu verniethen. Näheres Kirchplatz 3, 1 Treppe. 

5 Stuben. eine herrſchaftliche Wohnung von 4 Stuben 

::.. herfdaitl, Bohnung von Küche, Badeſtube, Waſſerkloſet, Boden⸗ Stube, Kammer, Küche. Lagerräume. 

Zimmern. Balkon, Badeſt. u. reichl. Zubeh. zu verm. kammer, Keller zum 1. April 1898 zu Berlinerſtr. 65, Stube, Regen Zubehör oder G 


0, * i N f. 1 4 14. 2, 
eee e . ſeſertpermiethen. Näheres Kirchplatz 3, 1 Tre — e Klient, Peennelr 28. m fat her Wr zu ver 


Die Billings. 


Original⸗ Roman von Felix Rode rich. 
(Nachdruck verboten.) 


Abo) 

Ex „Halt, Papa,“ unterbrach ihn Hertha, zu 
3 nee erbleichend, „geh' nicht zu weit. Ich habe 
= allerdings bei ſeinem Anblick und bei dieſen Zei⸗ 
x en," fie zog das Papier hervor, „meinen 
en vergeſſen und nur das rebelliſche Herz reden 
laſſen, doch nichts von meinem ſittlichen Charakter 
eingebüßt. 

düchtniß, das ihm ſeit zwanzig Jahren ein treues 


Was kann ich für mein gutes Ge⸗ 
br Gedenken bewahrt hat.“ 


— 


Der Phyſikus ſchüttelte ärgerlich den Kopf, 
nahm aber, doch nur zögernd, das Blatt, welches 
ſitee ihm darbot, entgegen, und überlas es dann 
Fa Mal, während Hertha langſam weiter 

8 iſt ja zum Verücktwerden,“ murmelte 
ir alte Herr, noch immer auf die Schrift feines 

Patienten ſtarrend, „eine regelrechte Liebeserklärung 
in der erſten Minute. Und ich Eſel harre 

en geduldig auf das Reſultat meines 
famoſen Experiments, das müßte Frau Mathilde 
wiſſen, na, na!“ 

Er zerknitterte das Papier ingrimmig in der 
Hand und ſagte der Voranſchreitenden, welche 
ihrer Haltung nach durchaus nicht bußfertig 
5 ausſah. 

„Soll ich der Mama dieſe tolle Epiſtel zeigen?“ 
bat der Phyſikus, als er ſie wieder erreicht 
alte 


„Wenn Du es für weiſe hältſt, dann thue 
1 es, lautete die ruhige Autwort. „Uebrigens 
brauchteſt Du fremdes Eigenthum nicht ſo zu 
miß handeln.“ 

„Hat der junge Herr ſich zu keiner weiteren 
Aufzeichnung herbeigelaſſen?“ fragte er, ihr das 
zerknitterte Papier zurückgebend. 

„Als er damit beginnen wollte, verwirrten ſich 
ble Gedanken.“ 
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Jamilien-Anzeigen ans anderen Zeitungen. 


4 Geboren: Ein Knabe: Hermann Kruſe [Stettin] 
W. Tapolsti [Stargard i. P.]. Ein Mädchen: 
L. Daebel [Greifswald]. 
Verlobt: Frl. Anna Krämer mit Herrn Emil 
Rankenburg [Grimmen⸗Kiel]. 
SGeſtorben: Emma Bindemann geb. Poſt, 43 J J. 
11 Helene Schänker geb. Gartenſchläger, 26 J 


lin a. P.]. Pauline Cohn, 92 $ [Stop]. 
elmine Gamradt geb. Sen, 75 Stolpe] 
aun Marten, 58 J. [Benin]. Karl ne 38 J. 
IAlt⸗Zarrendorfſ. Eruſt Wobith, 60 J. I Pyritz 
Reinhold v. Gerdtell [Stolp]. Guſtav Sträßmalmn, 


er . (Wangerinl. 
Anſtalt für Krankenpflege 
Bredow a. O.⸗Jüllchow. 


Die Anſtalt bezweckt die Fürſorge für die 
1 5 Bedürfniſſe der Kranken in Bredow 
d. O., Züllchow und den Nachbarortſchaften, zu 
E nächſt durch Beſchaffung und leihweiſe Hergabe 
on Krankenwäſche, Kleidung und Geräthen für 
bie Kranken behandlung, Sorge für Krankeu⸗ 
köſtigung, Heranziehung von freiwilligen und 
igen Hülfskräften für die häusliche Kranken⸗ 
e und die Pflege der Kinder der Erkrankten. 


ſich für weibliche Krankenpflege und Kranken⸗ 
b. Wed Frau Ortsvorſteher Netzel⸗Bredow 
O., Frl. von Verſen⸗Züllchow; für Kinder⸗ 
5 e Frau Dr. Schütt⸗Bredow a. O., Frau 
Apotheker Kliſch⸗Züllchow; für Krankenwäſch 
d . Frau Rentiere S. Borngiehſer⸗ 
5 1 17 d. O.; in Frauendorf Schweſter Johaung 
Die Beſorgung der geſchäftlichen Angelegen⸗ 
eiten haben außer den Unterzeichneten 
erren Dr. Schütt⸗Bredow und Dr. Thomashoff⸗ 
redow übernommen. 
Die Auſtalt wendet ſich vertrauensvoll an 
alle, welche ein Herz haben für ihre leidenden 
kilmenſchen, mit der Bitte, das Werk zu för⸗ 
rn und an demſelben mitzuhelfen. Gaben aller 
Art, Wäſche, Geräthe, Lebensmittel u. ſ. w., Geld⸗ 
beiträge find willkommen und werden von den 
Genaunten ſowie von der Geſchäftsſtelle dieſer 
fan entgegengenommen; über dieſelben wird 
ffentlich quittirt, über ihre Verwendung Recheu⸗ 
ſchaft abgelegt werden. Liſten zur Eintragung 
Blifeberelte find im Umlauf. 
Im Auftrage: 


Kisch, Apotheker. Netzel, Ortsvorſteher, 
als Vorſtitzender. 


re Syn Warme Fussdecken, 


de 1 Heid chnuckenfelle beit Mittel geg, kalte Süße, 

b 94 — % ni F t 3,50 . 2 
ausgef one Ex. 

Sic Miete, 25 vi PVreisverz., auch über Fußſäcke, 

2 Zr W. Heino Lünzmühlbe, Schneverdingen, Lüneb. Heide. 


Leihhaus, Krautmarkt 1, 


ſind Wiuterüberzieher, Uhren, Betten zu vn 


1 8 Otto Weile, # & 


Uhrmacher, 
2 tettin, Langebrück ſtraße A, 


empfiehlt: 
Nigelubren von Mark 6,50 an. 
Silb. H.⸗Rem.⸗Uhren r — an. 
Silb. Dam.⸗Rem.⸗Uhren „ „ 13, — an. 


Gold. Dam.⸗Rem.⸗Uhren 1. 18,— an. 
Schön und praetise n 
für Weihnachten: 


[2 


Ve. NAUMANN, 
| Offenbach am Main 


(nur 25 Pfg.) 
ist unübertroflich 


Carto: 8 
mit reizendem Weihnachtsbild ! 


Kanarienhähne, 


tieftoureureich, flotte Sänger, ſowie 


Be 
2 8 Kanarienweibchen 


> 5 verkaufen. Verſaud nach auswärts unter an 
lebender nut gegen Nachnahme. 
2 Tr. 


Otto Freyer, Bellevueſtr. 34, v. 
3 E. Von 130 ME, — 
3 Trauringe in jeder Größe auf e 


Trauringe Otto Runge, 


Juwelier u. Goldſchmied, ! 
A Trauringe br. wonweserftr. 40. 


Als Vertrauensdamen der Anſtalt bethätigen “ 


die N 


„Aha, wenn ich's mir nicht gedacht hier während er⸗mit — ich muß zugeſtehen — be⸗ 


galſo ſtockt die Grenze ſeiner Zurechnungs fähigkeit. 


Einem vertrauensſeligen Mädchen den Kopf zu 
verdrehen und wie durch unheimlichen Zauber zu 
verwandeln, da iſt der Herr Detlev im Beſitz 
ſeines Gedächtniſſes bis zur 
Aber wo es gilt, das Räthſel ſeiner Verwundung 
zu löſen, verſagt wie auf Kommando die ganze 
Maſchinerie. Wie erklärſt Du Dir denn das, 
Hertha?“ 


„Du wirſt ihm dieſen ſchmählichen Verdacht 


noch abbitten, Papa!“ verſetzte ſie ruhig. „Er 
war heute offenbar von der wenn auch freudigen, 
ſo doch auch recht tiefen ſeeliſchen Erregung er⸗ 
ſchöpft, ich mußte die Fortſetzung auf morgen 
verſchieben.“ 

„Was Du ſagſt, auf morgen! — Du gedenkſt 
alſo wirklich das intereſſante Experiment zu 
wiederholen?“ 

„Ja, Papa!“ verſetzte Hertha, ihm feſt ins 
Auge blickend. „Selbſtverſtändlich mit Deiner Er⸗ 
laubniß und nur in Deiner Gegenwart. O, vers 
leugne doch nicht Dein gütiges Herz, Deinen 
Scharfblick als Arzt wie als Menſchenkenner und 
laß Dich weder von fremdem Vorurtheil, noch 
betrügeriſcher Liſt in Deiner Ueberzeugung be⸗ 
irren.“ 

Der Phyſikus ging eine Weile ſchweigend, mit 
finſter gefalteter Stirn, ohue ihr den Arm wieder 
anzubieten, neben ihr dahin. 

„Ja,“ ſagte er endlich in einem bedeutend ge⸗ 
milderten Tone, „das iſt Alles recht hübſch und 
ich leugne auch nicht, daß es mir ſehr angenehm 
wäre, Deine Ueberzeugung unbedingt theilen zu 
können, nämlich die poſitive Gewißheit feiner 
Schuldloſigkeit. Sei nur ſtill, Kind —“ ſetzte er 
Unwirrſch hinzu, „ich weiß, was Du ſagen willſt. 
Ich zweifle nicht an ſeiner Perſönlichkeit und 
freue mich, den anderen, der ſich noch nicht her⸗ 
vorwagt, als Betrüger zu erkennen. Aber, aber, 
ſein unglückliches Gedächtniß, das ihn faſt in der 
wichtigſten Sache, welche Leben und Tod für 
1 bedeutet, im tet, im Slich a. 


Grosse 


@ 


verschiedene Muster 


@ 
SSS 


ri Bressel, 


Büchſenmachermeiſter, 
Papenſtraße Nr. 15, Stettin, 


1000 Briefmarken, ca. 180 Sorten 60 Pfg. 
— 100 verſch. 5 2,50 Mk., 


120 beſſere europäiſche 2,50 Mk. 
G. Zechmeyer, Nürnberg. Sagpreisliſte gratis, Sapbreisifte gratis. 


Verehrte Raucher! 


Kauft Kriam 


Krian iſt eine Eigarre mit hochfeinem Aroma 
ähnlich einer „echten Havanna“. 


Nur 5 Mark 


koſten 100 Stück, 1 Stück 5 . 
FJFaabrik⸗Niederlage bei: 
Carl Bossomaier, 5 Kleine Done, 


Ein Blumenkorb iſt zu verkaufen 
Burſcherſtr. 42, H. b. l. 
1 gut ech. Ainderwügen 3 ſehr guter er Damen⸗ 
mantel bill. zu verk. Fal enwalderſtr. 12552 Tr. r. 


2 


5 zuezogt; Bun g 


RS. und 
Verlängerung des Lebens 


werden erreicht durch Tragen des berühmten! 


Volta⸗Kreuzes. 

Bei Perſonen, die ſtets das Volta⸗Kreuz tragen, 
arbeiten das Blut und das Nervenſyſtem normal und 
die Sinne werden geſchärft, was ein angenehmes Wohl: 
befinden bewirkt, die körperliche und geiſtige Kraft wird 
erhöht und ein geſunder und glücklicher Zuſtand und 
dadurch die Verlängerung des für die meiſten 
Menſchen allzu kurzen Lebens erreicht. 

Allen ſchwachen Meuſchen kann man nicht 
genug zurathen, immer das „Volta⸗Kreuz“ zu 
tragen, es ſtärkt die Nerven, eruenert das Blut 
und iſt in der ganzen Welt anerkannt, ein unver⸗ 
. Mittel zu ſein gegen 7 Krankheiten: 

Gicht und Rheumatismus, Neuralgie, Nerven: 
ſchwäche, Schlafloſigkeit, kalte Hände und Füße, 
Hypochondrie, Bleichſucht, Aſthma, Lähmung, 
Krämpfe, Bettnäſſen, Hautkrankheit, Hämor⸗ 
rhoiden, Magenleiden, Influenza, Huſten, Taub⸗ 
Be und Ohrenſauſen, Kopf: und Zahnſchmerzen 
u. ſ. w. 


1 Frauen, Mädchen 


ſollen in kritiſcher Zeit ſtets das Volta⸗Kreuz tragen, 
denn es lindert faſt immer Schmerzen, bewahrt durch 
ſeinen elektriſchen Strom vor üblen Folgen, die ſchon 
ſo manches junge Leben in dieſer kritiſchen Periode 
dahiurafften. 


Preis per Stück nur Mk. 1,20. 


Neu! Doppel⸗Volta⸗Kreuz 


beſteht aus 3 Elementen, daher dreifach raſ 
Wirkung. 
Preis per Stück nur Mk. 3,—. 
Für Israeliten Volta⸗Sterne zu gleichen Preiſen. 
Gegen Einſendung des Betrages und 20 Pf. für Porto 
(auch Briefmarken) poſtfrei. Nachn. 20 Pf. mehr. 
achahmungen werden ſtrafrechtlich bevfolgt. 


Man hüte ſich vor werthloſen Nachahmungen 


und kaufe nur bei der gerichtlich eingetragenen 
Firma: 


M. Feith, Berlin, 


— 14a, 
der beim alleinigen Depoſiteur in Stettin: 


„Parfumerie“ Erich Richter, 


Breiteſtr. 65. 


Unverſchämtheit. 


von 


(@ Juwelen, Gold- und Silberwaaren. 
Bestecksachen 


Se Ca 


wundernswerther Schlauheit ſich ſofort die Freun⸗ 
din zurückerobert, wie Blücher darauf losgehend, 
obwohl der Burſche keine Silbe zu ſprechen ver⸗ 
mag. Sieh, das hat mein Vertrauen bis auf 
den Grund erſchüttert, und ich muß unſerer 
e Mama leider auch hierin Recht 
geben.“ 

Hertha erwiderte nichts, ſondern blickte nur 
ſtilllächelnd in die Ferne. 

Der Phyſikus ſtieß einen ungeduldigen Seufzer 
aus und zog dann ihren Arm wieder durch den 
ſeinigen. 

„Sage mir, liebe Hertha,“ fuhr er leiſe fort, 
„ſollteſt Du wirklich au dieſen unter fo zweifel⸗ 
haften Umſtänden heimgekehrten Flüchtling Dein 
5 haben? Antworte mir offen und 
ehrlich. 

Sie ſah ihn an, ihr ſchönes blaſſes Anllitz 
hatte ſich leicht 12 5 aus ihren Augen ſtrahlte 
das reinſte Glück, 

„Er war ſchon das Ideal meiner kindlichen 
Träume,“ erwiderte ſie ohne Zögern, „und er 
wird es immer bleiben!“ 

„Armes Kind,“ murmelte der alte Herr, „gebe 
Gott, daß kein ſchreckliches Erwachen Dir drohe. 

„Nun,“ ſetzte er lauter hinzu, „wir wollen Mama 
nicht damit beunruhigen und morgen um dieſelbe 
Stunde das Schluß ⸗Experiment unter meiner Auf⸗ 
ſicht wagen. Nur das eine Mal noch, weil ich 
volle Klarheit haben will, merke Dir das, Hertha, 
und dann nicht wieder.“ 

„Ich danke Dir, Du beſter aller Väter!“ 
flüſterte ſie, ihm, bevor er es hindern konnte, die 
Hand küſſend N 

Dann gingen ſie ſchweigend nach Hauſe. 


14. Kapitel. 


Mehrere Tage waren ſeitdem vergangen. Der 
Verwundete war nach dem erſten Experiment 
wieder bedeutend ſchwächer geworden, weshalb 
der Phyſikus einen weiteren Verſuch noch auf⸗ 


gefällt mir nicht, ſchob, aber Herthas flehentliche Bitte, durch — 


5 ͤ . 8 
Gebr. Schintke, Juweliere, Stettin, Langebrückstr. 6. 


ak 


s Lager 


in Silber und Alfenide; 


Gegenwart ihm Troſt und Beruhigung zu geben, 
u und entſchieden abſchlug. 

Der alte Herr war empört über ein ſolches 
Anſinnen und fragte ſich erſchrocken, was aus dem 
ſtolzen, herben Mädchen, das jeder Annäherung 
eine zurückweiſende Haltung entgegengeſetzt, ſo! 
plötzlich geworden ſei. 

Sie ſelber empfand am tiefſten dieſe Umwand⸗ 
lung, zuweilen ſogar mit zorniger Scham, und 
hätte ſie doch nicht wieder Lintauſchen mögen um 
den Preis jener Stunde. In der Reinheit ihres 
Herzeus, von keinem unlauteren Gedanken entweiht, 
hatte ſie in der Allgewalt der Liebe erkannt, daß 
keine Schuld auf ihm laſte, daß er im wilden 
Wettlauf als Mann erfüllt, was der Knabe einſt 
verſprochen, und das Banner der Ehre ſtets hoch⸗ 
gehalten, die Menſchenwürde nicht haltlos im 
Kämpfen und Ringen um die gemeine Exiſtenz 
verloren habe. 

Das hatte Hertha aus ſeinen Augen, in ſeinem 
Antlitz geleſen. 

Sie fieberte bei dem Gedanken, wie ſein Herz 
ſich ſehnen werde nach ihrer Gegenwart, wie dieſe 
innere Qual ihn berzehren und alle ärztliche 
Kunſt und Vorſicht zu Schanden machen mühe. 

„Papa, Du tödteſt ihn mit Deiner Härte,“ ſagte 
ſie vorwurfsvoll. 

Der Phyſikus ſah ſie nachdenklich an und der 
grauſame Gedanke, daß der Tod vielleicht die 
glücklichſte Löſung ſei, beſchlich ihn zu ſeinem 
eigenen Entſetzen. 

„Beruhige Dich,“ tröſtete er ſie haſtig, „ich 
habe zu ihm von Dir geſprochen und ſeiner Sehn⸗ 
ſucht ein beſtimmtes Ziel gezeigt. Nun ſcheint 
er ſich tapfer zuſammen zu nehmen, um bald 


kräftiger zu werden.“ 


„Wie ſteht's deun mit der alten Frau Müller?“ 
fragte Hertha, ihn dankend anlächelnd, „iſt ſie 
noch nicht beſſer?“ 

„Die wird nicht beſſer, bis ſie ihren Tauge⸗ 
nichts von Jungen wiederſieht. Der Burſche läßt 
gar nichts mehr von ſich hören.“ 


„Von wem redeſt Du da, Franz?“ fragte 


Genfer Damen- un 


Alfenide 


in reichhaltiger Auswahl. 


1 Auswahl-Sendungen ae prompt besorgt. 


Stettin, 


x! 


alt renommirtes 


Geuehr⸗ Waffen- und Munitions⸗Ge 
. gegründet 1870, 


22 — . re aller Art, als: Geittrakfener-Doppeihinten, Büchsflinten, Drillinge mit und ohne Hähne, 
Se nten, Bolzenbüchſen, Luftgewehre für Knaben, Teſchings, Revolver ze. ꝛc., überhaupt 


Waffen aller Art in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen. 


Ferner halte ich großes Lager von Jagd⸗ 


utenſilien als: Jagd- und Patronentaſchen, Jagdmuffen. Ruckſäcke, Jagdga maſcheu, Gewehr: 


futterale, Gewehrriemen ꝛc. ic. Reiche Auswahl in Jagdmeſſern und Nickern. 


Rehkronen, ſchädelecht. 


Meine ſämtlichen Waffen find ſorgfältig probirt, ſtaatlich mit doppelter, reſp. Zfacher Ladung 
chanel und geſtempelt, und allt ich für Be 2 ſowie ſcharfen und gut deckenden 


n weit Wah 


Hirſ chgeweihe und 


Rabatt. 


Specialitat: 


inſtrumente bekannt. 


Hoflieferant Sr. 


* 


Ohne Ang 


20 Hark monatliche Abzahlungen. 
Garantie 20 Jahre. 


Die unterzeichnete Hof⸗Pianoforte⸗Fabrik empfiehlt ihre Jab Pianinos und liefert 
ſolche auf Wunſch auf Probe innerhalb Deutſchlands frachtfrei bis zur letzten Eiſenbahnſtation des 
Empfängers. Gebrauchte Inſtrumente werden in Zahlung genommen. 


Bei Bgarzahlung entſprechender 


Wolkenhauer’s Lehrer⸗Juſtrumente, Pianinos in 

3 Herwüſt en, mit ſpeciell für nördliches Klima berechneten 

re ſtlichen Mechaniken und von bisher unübertroffener 
altbarkeit. 

Der Ton und die Haltbarkeit dieſer Pianinos erreichen die höchſte Stufe der Voll⸗ 
kommenheit, jo daß dieſelben in Ton fülle und Spielart kleinen Flügeln gleichen, in Ton⸗ 
ſchönheit aber dieſelben übertreffen, auch ſind dieſelben auf den verſchiedenſten Konſervatorien, 
Muſik⸗Akademien, Schulen, Seminarien, Hülfs⸗Seminarien, Präparanden⸗ Anſtalten ꝛc. eingeführt und 
ſowohl in den Kreiſen der Lehrer als des Publikums als vorzüglichſte Salon⸗ und Uebungs⸗ 


G. Wolkenhauer in Stettin, 
Louiſenſtraße 13, 
Hof ⸗Pianoforte⸗Fabrikant, 


Königl. preuß. Kommiſſions⸗Rath, Ritter. 


Majeſtät des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen, 
r. Königl. Hoh. des Prinzen Friedrich Carl, 

„Königl. Hoh, des Großherzogs von Baden, 

„Königl. Hoh. des Großherzogs von Sachſen⸗ Weimar, 

r. Königl. Hoh. des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin. 


Gerichtlich vereidigter Sachverſtändiger. 


D* Suiten, Heiſerkeit, Verſchleimung, Hals⸗ u. Bruſtſchmerzen, @ 
Lungenleiden, Keuch⸗ und Stickhuſt en (blauer Huſten bei Kindern) 


wie überhaupt in allen Fällen, wo nicht ſelten raſcher Kräfteverfall des Patienten 
eintritt, ſo iſt der Gebrauch des ſeit 31 Jahren rühmlichſt bekannten echten 


Rheinischen Trauben-Brust-Honigs 
Nähr⸗ und Kraftmittel erſten 


als rein diätiſches Genuß⸗ 
Ranges dringend anzuempfehlen. Jeder 


Conſument wird die Wohlthaten dieſes 


überaus leicht verdaulichen, in jeder Hinſicht ſegensreichen, zugleich köſtlichen Trauben⸗ 
präparats in denkbar günſtigem Sinne BER und ſchätzen lernen. 


Zu haben in der Hof⸗ und 
ſowie in den meiſten Apotheken. 


Garniſon⸗Apotheke, Schuhſtraße 28, 


Gustav Glowulsch, 


Bilder- Einrahmung s- e 


= und Kunſthandlung 5 
g . Stettin, Mönchenſtraſſe 11, Feruſprecher 1527, — 


| zuckend. 


Frau Mathilde, welche in dieſem Augen pick / 
von einem Ausgange heimgekehrt, ins Wohn⸗ 
zimmer trat. 

„Von Konrad Müller, nach dem ſeine Mutter 
ſich gauz unſinnig ſehnt und deshalb nicht ges 
ſund wird. Ich begreife ſolche Affenliebe uicht.“ 

„Das glaube ich Dir auf's Wort,“ erwiderte 
feine Gattin, „was weiß überhaupt ein Mann 
von der Liebe einer armen Mutter, die auf die⸗ 
ſer Erde nichts weiter gehabt als Arbeit, Sorgen, 
Leiden und deu einen Schlingel, für den fie ſich 
ihr Leben lang geplagt hat. Es iſt unrecht von 
ihm, auch nicht ein einzig Mal an ſeine arme 
Mutter zu ſchreiben.“ 

„Das konnte er wahrſcheinlich nicht,“ bemerkte 
der Phyſikus, „übrigens,“ — er hatte einen 
Blick aus dem Fenſter geworfen, „wenn mich 
nicht Alles trügt — wahrhaftig, er iſt's und 
kommt zu uns. Na, wieder einmal ein deutſches 
Sprichwort zu Ehren: Wenn man den Wolf 
nennt, kommt er gereunt.“ 

Wirklich war's Konrad Müller, welcher draußen 
an der Hausthür die Klingel zog und nach we⸗ 
nigen Augenblicken im Wohnzimmer ſtand. 

„Verzeihen, Herr Phyſikus!“ begann Müller 
etwas ſtotternd und zögernd, „ich wollte mir die 
Frage nach dem Befinden meiner Mutter er⸗ 
lauben.“ 

„Das iſt ſoſo, lala mit ihr,“ erwiderte der 
alte Herr, ihn aufmerkſam muſternd, „Du biſt 
zu lange fortgeblieben, die alte Frau kaun nicht 
beſſer werden, weil ſie täglich nach Dir jammerte. 
N Du nicht ſchreiben?“ 

„Ich durfte nicht, Herr Phyſikus,“ murmelte 
Konrad beſtürzt, vez, thut mir ſchrecklich leid, 
kann ich ſie beſuchen?“ 

Natürlich, komme nur gegen Abend ſo um 
ſechs Uhr, — ich muß es ihr erſt beibringen. 
Gute 0 ge gemacht?“ 

Weiß noch nicht,“ erwiderte Konrad achſel⸗ 
Er warf einen ſprechenden Blick zu 
Frau Mathilde hinüber, den der Phyſikus anffing. 
(Fortſetzung folgt.) 


d Herren-Uhren. 


2 
2 
2 


Ff. Kaiſer⸗Auszugmehl, 
feinſtes Weizenmehl 000 
und 00, 
täglich friſche Pfund⸗ Bärme, 
feinfte Tafel: u. Back butter, 
Mandeln, Sultaninen 
und Roſinen 


hät] - bpeſte franz. Walfnüſſe, | 
I feinfte Lamberts⸗ u. Haſelnüſſe, 
Dresdener Pfeffernüſſe 


empfiehlt 


J. H. Friedrich, 


zus 34. 


Carl Scheye, 


Hutmachermeiſter, 


Breiteſtraße 7, 


empfiehlt als paſſendes 


mi Weihnachts-Geschenk & 


Welourhäüte, Chapeau elaque in großer 
Auswahl. Reparaturen ſchnell und gut. 


Leicht. Nebenverdienst! 
Geſ. a. all. Ort. Herren z. Verk. v. Cigarr. f. e. 
I. Hamburg. J. Hohe Verguüt. u. conlante Des 
Bew. uu. M. 7830 g. H. Eisler, Hamburg. 


ding. 
Verloren 
Montag Abend 8 Uhr ein 
gran wildlederner Handfchub 


(rechter) von Wallgaſſe, Wollweberſtraße bis obere 
Breiteſtr. Gegen Belohnung abzugeben Fuhrſtr. 26, II. 
Neu! Neu! 


Restaurant zum Freischütz. 
36a Bogislavſtraße 36a. 


_ Schneidige Bedienung. II. Lagemann., 


Siern-H8Säle. 


20, Wilhelmſtraße 20. 
Täglich: 
Ipecialitäten-Vorſtellung. 


Auftreten Künſtler J. Ranges. 
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Entree 10 . Anfang 8 Uhr, 
Direkt. II., Waselewaky. 


Stndlt-Theater. 


Mittwoch, 3½ Uhr: Struwelpeter. Gemäß Brelie, 
Mittwoch, 7¼ Uhr: S. III. Ireiſchüh. 
Donnerſtag, 3½ Uhr: Struwelpeter. 
Donnerſtag 7½¼ Uhr: Viola. 


Bellevue- Theater. 


Mittwoch Nachmittag: Klein Diumling 
Abends (Bank une Der dritte Kopf. 
za’s Hochzeit. 


t eg Klein Däumling. 
Dom enz (Bons giltig): Hofgunst. 


Freitag: geschlossen. 
ger Nepertoir für die Feſttage: un. 
25. Dezember: 
Nachmittags: Klein Däumling. 
Abends: Novität! Unsere Reichspost. 
26. Dezember: 
Nea Der Walzer könig. 


Jean Bregant a. G.) 
Abends: Robitätl Das Opferlamm. 


= er Täglich: Eoncert der Theaterkapeſle. mi 


